
WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Feuerwehr
Alarmmeldestelle 118
Feuerwehrmagazin 034 411 05 66

Unfälle
Praxis Brunnenhof 034 411 22 11
Polizeiwache Burgdorf 034 424 80 01
Regionalspital Emmental 034 421 21 21
SPITEX AemmePlus, Stützpunkt Hindelbank 034 411 12 79
Rotkreuz-Fahrdienst Gemeinde Hindelbank 034 422 00 35

Verwaltung
Gemeindeschreiberei 034 420 20 60
Bauverwaltung 034 420 20 70
Finanzverwaltung, AHV-Zweigstelle 034 420 20 75
Werkhof 034 411 05 67

Soziales
Regionaler Sozialdienst 
Hindelbank und Umgebung 034 420 20 80

Kirchgemeinde
Ref. Pfarramt 034 411 11 20
Kirchgemeinderatspräsident, Baumberger Thomas 034 423 34 52
Röm.-kath. Pfarramt Burgdorf 034 422 22 95

Schulwesen
Schulleitung           034 411 06 38
Schulsekretariat 034 411 27 62
Lehrerzimmer Primarschule       034 411 12 28
Lehrerzimmer Oberstufe            034 411 17 54
Kindergarten «Eiche»                    034 411 23 60
Kindergarten «Ahorn»                  034 411 23 63
Kindergarten «Linde»                    034 411 23 62

Politisches
Präsident SVP, Kunz Michael 079 288 26 17
Präsident SP, Huber Anton 034 411 33 65
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INSERTIONSPREISE

1/2 Seite 180x128 mm

Preis A: Fr. 165.–
Preis B: Fr. 205.–

1/1 Seite 180x263 mm

Preis A: Fr. 310.–
Preis B: Fr. 360.–

1/4 Seite hoch 86x128 mm
quer 180x60 mm

Preis A: Fr. 90.–
Preis B: Fr. 120.–

1/8 Seite 86x60 mm

Preis A: Fr. 50.–
Preis B: Fr. 68.–

A = Gewerbe mit Sitz in Hindelbank und Vereine Zusätzliche Bearbeitungsgebühr
B = Werbung auswärtiger Firmen (Siehe Umschlag Seite 2)

Rabatt: Dasselbe Inserat 1 Jahr (=4 Ausgaben) 10% Farbzuschlag: Fr. 200.– Pauschal

Inserat Bestellung Inseratenschluss

Ich wünsche je ___ Inserat(e) in folgender(n) Ausgabe(n) erscheinen zu lassen: � 3/19 12.08.2019
In nachfolgend angegebener Grösse: � 4/19 04.11.2019
� 1/8 Seite � 1/4 Seite � 1/2 Seite � 1/1 Seite � Farbzuschlag � bis auf Widerruf!

à Fr. à Fr. à Fr. à Fr. à Fr.

Besteller:

Datum: Unterschrift:

Die Inserat-Bestellungen sind bei der Gemeindeschreiberei Hindelbank abzugeben.

Das 3324 wird im Auftrag des Gemeinderates 
von einem Redaktionsteam herausgegeben.

Das Redaktionsteam setzt sich zusammen 
aus Therese Oppliger, Sandra Frischknecht, 
Karin Messer und Hanspeter Kunz. 

Beiträge nimmt gerne entgegen:
Gemeindeschreiberei, 3324 Hindelbank
gemeindeschreiberei@hindelbank.ch

Bei Fragen und Anregungen steht Ihnen
gerne zur Verfügung:
Hanspeter Kunz, Telefon 031 859 59 88
E-mail: info@zuercher-ag.ch

Gestaltung/Layout:
Sandra Frischknecht, Telefon 032 530 05 18
E-Mail: sandra.frischknecht@gawnet.ch

ECKDATEN FÜR BEITRÄGE UND INSERATE /
REDAKTIONSSTATUT

Was gilt grundsätzlich für gelieferte Beiträge?
Beiträge sollten, wenn immer möglich, elektronisch
verfasst werden.
Wenn das nicht möglich sein sollte, bitte die hand-
schriftlichen Dokumente mit dunklen, gut decken -
den Schreibutensilien verfassen.

Für die Lieferung von Textdateien, Fotos, Signete,
Inseraten, können USB-Sticks oder CD’s verwen-
det werden. Bitte legen Sie einen Ausdruck bei.
Auch besteht die Möglichkeit, den Datentransfer
per Mail abzuwickeln.

Hier gilt folgende Regel:
Grundsätzlich werden die Beiträge an die Ge mein -
de verwaltung übermittelt
(gemeindeschreiberei@hindelbank.ch).

Datenformate 
Texte werden am besten mit Word, QuarkXpress
oder ähnlichen Textprogrammen erfasst.
Bitte Fotos nicht in Text einfügen (separat als jpg
oder tif beilegen). Es reicht der Hinweis, wo die
Bil der platziert werden sollen und die Angabe einer
eventuellen Bildlegende.
Bitte keine Pdf-Daten!!! Sie sind nur mit grossem
Aufwand anzupassen und zu korrigieren.

Inserate
Beachten Sie bitte auf der dritten Seite des Um -
schlags die möglichen Formate. Entsprechend ge -
stalten Sie Ihr Inserat. Wenn die Masse nun den
Forderungen entsprechen, können Sie die Daten
per Pdf übermitteln. Es sind auch Inserate in Word,
QuarkXpress, oder ähnlichen Formaten willkom-
men. Für das Anpassen Ihres Inserats durch uns,
werden die Kosten nach Aufwand verrechnet.

Fotos
Bitte liefern Sie Ihre digitalen Fotos (farbig oder
s/w) in einer brauchbaren Auflösung (ab 500 KB).
Nicht geeignet sind Bilder, die vom Internet her-
untergeladen werden (in der Regel nur 72 dpi).

Farbdruck für Beiträge oder Inserate
Die Basis für das «3324» ist klar vorgegeben:
Umschlag-Aussenseiten: farbig
Inhaltseiten: schwarz/weiss
Wenn Sie Ihren Beitrag oder Ihr Inserat farbig ge -
staltet haben möchten, ist das möglich. In diesem
Fall wird Ihnen ein Farbzuschlag verrechnet:
Fr. 200.00 pauschal pro Ausgabe
Bei Unklarheiten melden Sie sich bitte bei:
Druckerei Zürcher AG, Hanspeter Kunz, Bäriswil,
Telefon 031 859 59 88, info@zuercher-ag.ch

Redaktionsstatut NEU
1. Das Mitteilungsblatt «3324» steht ausschliess-

lich Behörden, Vereinen, Organisa tio nen, Fir -
men und Personen, die in der Ge meinde Hindel   -
bank niedergelassen sind, zur Ver fügung. Es
werden nur Beiträge veröffentlicht, die einen
Bezug zu unserer Region haben und im allge-
meinen In ter esse sind.

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be -
steht seitens der Redaktion keine Ver pflich tung.
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stellungen von Artikeln vorbehalten bleiben.

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne-
te Artikel angenommen. Für deren In halt über -
nimmt der Unterzeichner die Verant wor tung.
Be richte mit anstössigem oder ehrver letzen -
dem Inhalt werden nicht publiziert.

4. Bei Beiträgen, die mit Fotos versehen sind, ist
die Zustimmung der abgebildeten erkennbaren
Personen nötig. Es ist Sache der Organisation,
die den Beitrag einreicht, bei den betroffenen
Personen diese Zustimmung einzuholen. Wenn
Sie Beiträge mit Fotos einreichen, gehen wir
davon aus, dass Sie die betroffenen Personen
informiert haben und diese ihr Einverständnis
zur Veröffentlichung erteilt haben.

5. Artikel von Firmen mit kommerziellen Wer b e -
aussagen sind kostenpflichtig gemäss In ser -
tionspreisen. 

6. Die gültigen Insertionspreise werden im «3324»
veröffentlicht.

7. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind -
lich. Später eintreffende Texte können für die
je  weilige Nummer nicht mehr berücksichtigt
werden.
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Editorial

Alte neue Welt.

Die Vorstellung, jemand ist vor 35 Jahren verstor-
ben und dürfte (müsste) jetzt wieder leben, ist zu-
gegeben etwas abgedroschen. 

Genau das hat mich aber in einem Traum beschäf-
tigt.

Ich habe vor über drei Jahrzehnten meinen besten
Freund bei einem tragischen Unfall verloren.

Er ist in meinem Traum auf die Erde zurückgekehrt
und muss sich mit den heute herrschenden Ver-
hältnissen zurechtfinden. Anfänglich ist er froh,
wie der unter den Lebenden zu sein.
Immer mehr Mühe macht ihm die Oberflächlich-
keit vieler heute lebender Menschen. Unter ande-
rem ist ihm suspekt, dass ein WLAN bei der Bu-
chung einer Ferienunterkunft wichtiger ist, als die
erhabene Umgebung oder interessante Sehens-
würdigkeiten.
Auch das Kaufverhalten macht ihn sehr nachdenk -
lich. Vieles kann geleast oder auf «pump» erwor-
ben werden. Das ist ungesund, meint er und treibt,
eigentlich logisch, viele in die Sackgasse… An die-
sem Punkt bin ich aufgewacht – buchstäblich.

Die Vorstellung, meinen Freund wieder zu sehen,
wäre zwar sehr schön aber ich bin nicht sicher, ob
er sich in unserer Welt zurechtfinden würde. Die
Werte, welche seine Persönlichkeit ausmachten,
sind klar in den Hintergrund gerückt.

Ich möchte nicht als Moralapostel auftreten, wir le -
ben hier und jetzt und es gibt unendlich viel Schö-
nes. Nur nehme ich mir persönlich noch mehr vor,
bewusst zu leben und die Wichtigkeiten zu dosieren
und auch einmal zu hinterfragen.

Ich wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,
eine schöne Sommerzeit.

Für das Redaktionsteam

Hanspeter Kunz

Aus dem Inhalt
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Aus dem Gemeinderat 2
Ärztlicher Notfalldienst 2
Hundetaxe 2019 3
Bauverwaltung 4
Kulturkommission 5
Tagesfamilienverein 6
Gemeindebibliothek 7
Schule Hindelbank 8
Offene Kinder- und Jugendarbeit 13
BewegungPlus 14
Anlässe 15
Gemeinnütziger Verein 16
Landfrauenverein 17
Energieberatungsstelle Emmental 19
KMU-Portal, HIGA – Gewerbeausstellung 20
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Musikerei 24
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Spitex AemmePlus 25
Umweltgruppe 26
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Turnverein 30
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Revolverschützen 35
Wald- und Bauernhofspielgruppe Barbapapa 36

Titelbild:
Sonnenblume, Hanspeter Kunz
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Sprechstunde mit dem 
Gemeinderatspräsidenten
Die Sprechstunden mit Gemein-
deratspräsident Daniel Wenger
finden nach Vereinbarung statt.
Terminabsprache mit der Gemein-
 deverwaltung unter 034 420 20 60.

Datenschutz / Jahresbericht
Gemäss Art. 15 des Organisations-
 reglements ist das Rechnungs-
prüfungsorgan Aufsichtsstelle für
Datenschutz. Die Über prüfung er-
 folgte am 4. April 2019. Die Daten -
aufsichtsstelle hat bestätigt, dass
die wesentlichen Vorschriften zu
den Datenschutzbestimmungen
eingehalten werden. Der Bericht
kann auf der Gemeindeverwaltung
eingesehen werden.

PostAuto / Linie 30.451 Hindel-
bank – Krauchthal – Bolligen
Seit Ende 2017 ist das Abendan-
gebot von Mo bis Fr um drei Kurs-
paare ausgebaut worden. Neue
Kurse mit Abfahrt um 22.03, 23.03
und 00.03 Uhr ab Hindelbank so -
wie um 21.29, 22.29 und 23.29 Uhr
ab Bolligen. Die Fahrgäste sind
damals über die Änderungen in-
formiert worden. Wir machen
noch einmal auf diese zusätzli-
chen Kurse aufmerksam. 

OSZ / Ersatz Fenster und 
Storen / Kreditabrechnung
Der Gemeinderat hat die Kredit-
abrechnung im Betrage von Fr.
264‘618.95 genehmigt. Der gespro-
chene Kredit von Fr. 350‘000.00
wurde mit Fr. 85‘381.05 unter-
schrit ten. Die Kreditunterschrei-
tung ist begründet durch die Wahl
des Fensterproduktes (Kostenvor -
anschlag: Kunststoff/Metall, Aus-
führung: Kunststoff) und der gün-
stigeren Vergabe der Arbeiten im
Submissionsverfahren.

Anschaffung Tanklöschfahrzeug
(TLF) / Kreditabrechnung
Der Gemeinderat hat die Kredit-
abrechnung im Betrage von Fr.
508‘261.00 genehmigt. Der gespro-
chene Kredit von Fr. 600‘000.00
wurde mit Fr. 91‘739.00 unter-
schritten. Beim Rahmenkredit
han delte es sich um eine Schät-
zung. Das Angebotsverfahren
konn   te erst nach der Kreditge-
nehmigung lanciert werden. 

Gemeindeverwaltung / 
Öffnungszeiten während den
Sommerferien
Während den Sommerferien vom
8. Juli 2019 bis 11. August 2019
werden die Öffnungszeiten für al -

le Abteilungen der Gemeindever-
waltung wie folgt reduziert:
• dienstags, mittwochs und 

freitags: 
08.00–12.00 Uhr / 
Nachmittag geschlossen

• am Freitag, 2. August 2019 gan-
zer Tag geschlossen. 

• donnerstags: 
wie bisher ganzer Tag geschlos-
sen, das Telefon wird am Vor-
mittag von 08.00–12.00 Uhr be-
dient.

• Termine ausserhalb der redu-
zierten Öffnungszeiten sind auf
Vereinbarung möglich.

• montags wie bisher geöffnet:
8.00–12.00 und 14.00–18.00 Uhr

Ab 12. August 2019 gelten wieder
die normalen Öffnungszeiten. Wir
danken für das Verständnis.

Untersuchungsbericht 
für Trink wasser / 
Brunnenversorgung Gemeinde
Gemäss den im Rahmen der
Selbst kontrolle im Labor der
Wess ling AG, Lyss durchgeführ-
ten Untersuchungen (Mai 2019)
erfüllen die gemessenen Werte
die gesetzlichen Vorgaben.

Brunnenversorgung Gemeinde
Bakteriologische Qualität: 
einwandfrei
Herkunft des Wassers: 
Quellwasser
Behandlung des Wassers: 
unbehandelt
Adresse Brunnenversorgung: 
Gemeindeverwaltung, 
Dorfstrasse 14, Tel. 034 420 20 60.

Verantwortliche von Privatversor-
gungen werden darauf hingewie-
sen, dass sie allfällige Wasserbe-
züger (innen) gemäss Art. 5 der
Verordnung des EDI über Trink-,
Quell- und Mineralwasser eben-
falls jährlich mindestens einmal
über die Qualität des Trinkwas-
sers informieren müssen.

AUS DEM GEMEINDERAT
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Ärztlicher Notfalldienst
der Gemeinde Hindelbank

Vorgehen im Notfall:
1. Telefon an den Hausarzt

Falls dieser nicht erreichbar ist

2. Notfallnummer von Medphone wählen

0900 57 67 47 (Fr. 3.23/Min.)
(neu mit Warteschlaufe zum Ortstarif)

3. Kunden mit Prepaid-Guthaben: Aufschaltung neue
Telefonnummer 0900 57 67 48 (Fr. 3.50/Min. durchgehend)
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HUNDETAXE 2019

Die Taxe für jeden am Stichtag 1.
August über 6 Monate alten Hund
beträgt in Hindelbank Fr. 50.00.
Gestützt auf das Hunderegister
wird den Hundebesitzern der Ge-
meinde Hindelbank im August
2019 eine Rechnung für die Hun-
detaxe 2019 zugestellt. Wer kei-
nen Hund mehr besitzt oder einen
(weiteren) Hund angeschafft hat,
wird gebeten, dies der Gemeinde-
schreiberei umgehend mitzutei-
len. 

Welpen müssen in den ersten drei
Monaten, spätestens aber vor Wei  -
tergabe an einen neuen Hundehal-
 ter, vom Tierarzt einen Mikrochip
implantiert erhalten. Der Tierarzt
erfasst die Hunde im AMICUS.

Ersthundehalter
Einwohner, die ihren ersten Hund
besitzen und bisher noch nicht in
der AMICUS-Datenbank registriert
waren, werden gebeten, sich vor
Anschaffung des Tieres bei der
Gemeindeschreiberei für die An-
meldung des Hundes sowie für
die Erfassung als Hundehalter auf
AMICUS zu melden. Hundehalter
sollten dazu den Heimtierausweis
oder Pass des Hundes mitbrin-
gen. Nach erfolgter Registrierung
stellt AMICUS den neuen Hunde-
haltern die für den Zugang zur
Da tenbank notwendigen Benut-
zerdaten per Post zu. Sind die 
Benutzerdaten beim Einwohner
eingetroffen, muss dieser die not-
 wendigen Schritte im AMICUS vor-
 nehmen (siehe Anschaffung eines
Hundes aus der Schweiz/aus dem
Ausland).

Bisherige Hundehalter
Einwohner, welche bereits im Be-
sitze eines Hundes sind oder wa -
ren, werden gebeten, neue Hunde
bei der Gemeindeschreiberei an-
zumelden. Hundehalter sollten
da zu den Heimtierausweis oder

Pass des Hundes mitbringen. Zu -
dem muss der Hundehalter die
notwendigen Schritte im AMICUS
vornehmen (siehe Anschaffung
eines Hundes aus der Schweiz /
aus dem Ausland). Adressände-
rungen sowie Namensänderun-
gen der Hundehalter übernimmt
im AMICUS die Gemeindeschrei-
berei. Für die Verwaltung der E-
Mailadresse, der Telefonnummer
sowie der Korrespondenzsprache
im AMICUS sind die Hundehalter
selber verantwortlich.

Anschaffung eines Hundes aus
der Schweiz
Hunde, welche in der Schweiz ge-
boren sind und hier leben, sollten
bereits im AMICUS erfasst sein.
Der neue Besitzer kann den Hund
im eigenen AMICUS-Account über-
 nehmen, sofern der alte Besitzer
den Hund weitergegeben hat. Bei
Unklarheiten können sich Hunde-
halter an die Gemeindeschreibe-
rei wenden. Diese kann den Vor-
gang auch durchführen. Hunde,
die noch nicht registriert sind, wer-
 den von einem Tierarzt anhand
der Benutzerdaten des neuen Be-
sitzers registriert. 

Anschaffung eines Hundes aus
dem Ausland
Hunde aus dem Ausland sind in
AMICUS noch nicht registriert.
Neue Hundehalter gehen mit dem
Hund zum Tierarzt. Dieser über-
prüft die Mikrochip-Nummer und
meldet den Hund anhand der Be-
nutzerdaten des neuen Besitzers
in AMICUS an.

Tod des Hundes
Ist ein Hund verstorben, so melden
dies Hundehalter der Gemeinde-
 schreiberei. Die Gemeindeschrei-
berei mutiert das Todesdatum im
AMICUS. 

Weitere Informationen unter:

www.amicus.ch

Identitas AG
Stauffacherstrasse 130A
3014 Bern 
Tel: 0848 777 100 
Mail: info@amicus.ch

Gemeindeverwaltung
Dorfstrasse 14 034 420 20 60
Fax 034 420 20 69

Öffnungszeiten
Mo. 08.00–12.00 & 

14.00–18.00 Uhr

Di., Mi. 08.00–12.00 &
14.00–17.00 Uhr

Do. Schalter geschlossen

Fr. 08.00–12.00 Uhr

bauverwaltung@hindelbank.ch

finanzverwaltung@hindelbank.ch

gemeindeschreiberei@hindelbank.ch

sozialdienste@hindelbank.ch

Gemeindeschreiberin:Witschi Karin

Finanzverwalterin:
Mori-Christen Regula

Bauverwalter: Rebsamen Christian

Leitung Regionaler Sozialdienst
Hindelbank und Umgebung:
Pauli Samuel

AHV-Zweigstellenleiterin:
Eberhard Mirjam
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BAUVERWALTUNG

Gemeinde Hindelbank

Ab Juli 2019 können Sie uns Ihr 
Baugesuch elektronisch einreichen!

Weitere Informationen: www.be.ch/projekt-ebau

Ab Juli 2019 starten wir zusammen
mit weiteren Gemeinden im Ver-
waltungskreis Emmental den Be-
trieb von eBau. Mit eBau können
Sie uns Ihr Baugesuch elektro-
nisch einreichen. Das Ausfüllen
von eBau funktioniert ähnlich wie
das Ausfüllen der Steuererklä-
rung mit TaxMe. Sie erfassen Ihr

Gesuch online und laden sämtli-
che Unterlagen hoch. Bei Fragen
zu den einzelnen Verfahrensschrit-
 ten unterstützt Sie die Wegleitung.
Der Zugriff auf eBau erfolgt über
unsere Homepage. Bis zur gesetz-
 lichen Anpassung ca. 2021 müs-
sen uns die elektronisch einge-
reichten Gesuchsunterlagen auch

noch zweifach ausgedruckt und
un terschrieben per Post zuge-
stellt werden. Auch der Bauent-
scheid wird, wie bis anhin, noch
per Post eröffnet.

Wir freuen uns auf Ihre elektro-
nische Eingabe!

Name & Vorname: Mühlethaler Marc

Ausbildung: Metzger / Hauswart

Hobbies: Joggen, Hornussen, Eishockey

bei der Gemeinde seit: April 2018

Hauptarbeiten: Unterhalt und Werterhaltung der
Schulanlage

Persönliche Motivation: Freude am Umgang mit den Kindern

Schönster Moment in Hindelbank: Sommerfest 2018, 
Einweihung Spielplatz Kindergarten

Der «neue» Mitarbeiter stellt sich vor:

Hauswart Schulen, Turnhallen, Aula & ZSA

Elektronisches Baubewilligungsverfahren
im Kanton BerneBau
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KULTURKOMMISSION
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a r c h i t e k t u r   a t e l i e r

Geschäftstätigkeit
Im Jahr 2018 hat der Tagesfamili-
 enverein Vechigen und Umgebung
26 Tagesmütter beschäftigt. Die -
se haben 67 Kinder betreut. Am
31.12.2018 bestanden 42 Betreu-
ungsverhältnisse. Total wurden
25’045.88 Stunden (2017: 24’939
Stunden) abgerechnet. 

Im Berichtsjahr waren für die
Vermittlung, Buchhaltung und
Administration nachstehend auf-
geführte Personen tätig. Zusam-
men haben sie total 56 Stellen-
prozente belegt. 

Gabi Hofer, Vermittlerin in 
Stettlen und Vechigen 

Miriam Hulliger, Vermittlerin in
Bäriswil, Hindelbank, Krauchthal
und Mötschwil 

Christine Visentini, 
Geschäftsstelle Finanzen 

Therese Oppliger, 
Geschäftsstelle Administration 

Nebst dem Tagesgeschäft sowie
der Organisation und Durchfüh-
rung verschiedener Anlässe, ha -
ben wir uns mit der vom Kanton
an gepassten Verordnung über die
Angebote zur sozialen Integration
(ASIV), mit der Anschlusslösung für

unsere Tagesmütter und mit den
neuen Aus- und Weiterbildungs-
 vorgaben unseres nationalen Ver-
bandes kibesuisse beschäf tigt.  

Mitarbeiteranlass / 
Weiterbildung 
Im März wurden die Tagesmütter
zu einem Erfahrungsaustausch
mit einem feinen Nachtessen ein-
geladen. Im Herbst fand ein Sa-
mariter-Auffrischungskurs «Not-
fälle bei Kleinkindern» statt. 
Die Vermittlerinnen haben sich an
entsprechenden Veranstaltungen
weitergebildet. 
Finanzen / Jahresrechnung 
Der Normkostenbeitrag des Kan-
tons Bern ist im Geschäftsjahr
von CHF 9.25 auf CHF 9.34 gestie-
gen. Der Vollkostentarif des Ta-
gesfamilienvereins Vechigen u.U.
betrug CHF 9.89. 

Der durchschnittliche Anteil der
Elternbeiträge betrug CHF 5.18. 

Die Jahresrechnung schliesst bei
einem Aufwand von CHF
271’152.60 und einem Ertrag von
CHF 274’603.70 mit einem Ge-
winn von CHF 3’451.10 ab. 

Der Verein hat 69 Aktiv- und 25
Passivmitglieder. 

Vorstand
An der 19. Mitgliederversamm-
lung im März 2018 wurde der ge-
samte Vorstand für ein weiteres
Jahr wiedergewählt. Die nachste-
hend aufgeführten Vorstandsmit-
glieder trafen sich zusammen mit
der Geschäftsstelle und den Ver-
mittlerinnen zu sieben Sitzungen.

Mirjam Knechtenhofer, 
Präsidentin 

Patricia Wettstein, 
Vizepräsidentin 

Natascha Bill, Beisitz

Die gute Zusammenarbeit mit al -
len an unserer Tätigkeit Beteilig-
ten ist uns wichtig und wurde im
Berichtsjahr gepflegt. Wir danken
der Sitz- und den Anschlussge-
meinden für ihr Vertrauen und al -
len Mitarbeiterinnen und den Ta-
ges müttern für ihre wertvolle
Arbeit. 

Februar 2019 to

TAGESFAMILIENVEREIN
VECHIGEN UND UMGEBUNG

Jahresbericht 2018 – 20. Ausgabe

Tagesfamilienverein 
Vechigen und Umgebung

www.tfv-vechigen.ch
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Wenn Sie jetzt unsere Bibliothek
besuchen, ist der Tisch im Ein-
gang gefüllt!

Zweimal im Jahr machen wir für
die Bibliothek einen Grosseinkauf.
Alle Teammitglieder und einige
Ausschussmitglieder helfen bei
der Auswahl. Unser Ziel ist es, ein
attraktives Angebot bereitzustel-
len. So verschieden unsere Leser-
 schaft ist, so unterschiedlich sind
deren Bedürfnisse und Vorlieben.
Wir denken, dass wenn wir den
Einkauf aufteilen, von selbst ver-
schiedene Blickwinkel zum Zug
kommen. Wir berücksichtigen
auch gerne Kundenwünsche und
reagieren möglichst schnell dar-
auf (Online-Bestellung sei Dank).
Fragen Sie das Ausleihteam.

Bei Neuerscheinungen, vor allem
bei Bestsellern, reagieren wir
auch unter dem Jahr. Mittlerweile
erscheinen die neuen Bücher
näm lich nicht nur im Frühling und
Herbst.

Schauen Sie bei uns vorbei. Es
lohnt sich bestimmt!

Rosmarie Gäumann

Öffnungszeiten
während den Sommerferien

8. Juli bis 11. August 2019

Dienstag 15.30 – 17.00 Uhr
Samstag 9.30 – 11.00 Uhr

GEMEINDEBIBLIOTHEK

GEMEINDEBIBLIOTHEK
HINDELBANK

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag 14.00 – 17.00
Donnerstag 14.00 – 17.00
Samstag 9.30 – 11.00
Die Bibliothek befindet sich im Erdgeschoss

des Primarschulhauses.
Ein Kundenkonto für beliebig viele Medien kostet pro Jahr Fr. 10.–.

Für Kinder ist die Benutzung gratis.

Tel. 079 613 24 78 (nur während den Öffnungszeiten)

Neue Bücher 



Im Hinblick auf die HIGA wählten
wir für unsere Projekttage das
The ma «HandWerk». Die Schüle-
rinnen und Schüler durften aus
einer reichen Palette von Themen
und Berufsgattungen mehrere An-
 gebote auswählen. So konnten sie
sich etwa als Steinmetz, als We -
ber oder auch als Programmierer
versuchen und es entstanden ei -
ne bunte Vielfalt von Objekten und
Werken. Die einzelnen Gruppen
waren vom Kindergarten bis zur
Mittelstufe durchmischt und so
haben die 5. und 6. Klässler als
Gruppenleiter viel Betreuungsar-
beit wahrgenommen. Sie beglei-
teten ihre kleinen Schützlinge mit
Hingabe und nahmen sie mit in
die «grosse Welt der Schule».

Die Schülerinnen und Schüler hat-
 ten nachträglich die Gelegenheit,
online Kommentare zu diesen
drei Tagen abzugeben; hier einige
Rückmeldungen:

• Ich fand es toll, dass wir so viele
verschiedene Sachen gemacht
haben.

• Mir hat es gefallen, dass wir
Gruppenchefs sein durften.

• Die Kindergärteler waren süss!

• …ich möchte noch sagen, dass
die Gruppenchefs wirklich gut
geschaut haben.

• Ich habe viel Neues gelernt.

Die vielfältigen Schülerarbeiten
aus den verschiedenen Angebo-
ten werden an der HIGA ausge-
stellt sein – herzlich willkommen
in der Aula!

Das Projekttage-Team: 

Sabine Schneider, Elisabeth
Steiner, Christine Wenger

8

SCHULE HINDELBANK

Projekttage Kindergarten und Primarschule
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Am Montag hatten die Jungs der
7. Klasse Besuch von dem 28-
Jäh rigen Boxprofi Alain Chervet.
Er wurde 2008 Junioren Schwei-
zermeister, 2009 Elite deutsch-

schweizermeister, 2009 Elite
Schweizermeister und 2016 Ju-
nioren Weltmeister. In der Turn-
halle zeigte er den 13 und 14-Jäh-
rigen wie man richtig zuschlägt.
Nach einem kurzen Einlaufen und
ein paar Geschicklichkeitsübun-
gen mussten die Jugendlichen
sich versammeln. Sie lernten wie
man die Deckung richtig hält und
wie die drei Grundschläge auszu-
führen sind. Jetzt mussten die
Jungs zu zweit zusammen, der ei -
ne hielt die Hände hin und der an-
dere schlug darauf ein. Alain kam

bei allen vorbei und sagte ih nen
was gut ist und was sie noch ver-
bessern müssen. Der anstren-
gend ste Part war das Intervall-
training. Dabei schlugen die Jungs

Seit einem halben Jahr beschäf-
tigen sich die Neuntklässler nun
mit ihrer Projektarbeit. Die Schü-
lerinnen und Schüler konnten frei
entscheiden, zu welchem Thema
sie ein Projekt machen wollten.
Anfangs Dezember musste zu die  -
sem Thema ein Produkt (Koch-
buch, Tisch, Film, etc.) und eine
Dokumentation abgegeben wer-
den. Die ganzen Arbeiten bean-
spruchten viel Zeit und Mühe, be-
reiteten aber auch viel Freude und
machten am Schluss viele stolz.

Bei diesem Abend konnten die
Eltern zum ersten Mal einen Ein-
blick in all diese Projekte bekom-
men. Alle Produkte wurden aus-

 ge stellt und die Schülerinnen und
Schüler gaben den Besuchern
Aus kunft über ihre Arbeiten. Die-
ser Abend war gleichzeitig das «of -
fizielle» Ende der Projektarbeit. 

Die Eltern und Verwandten staun-
ten nicht schlecht, als sie sahen,
was für grossartige Projekte zu-
stande kamen.

Hanna S., Julia L. & Selina F. 
aus der 9a

Ausstellung der Projektarbeiten der 9a & 9b

Eins auf die Nase in der Schule
Der Boxprofi und Junioren-Weltmeister Alain Chervet kam am 29. April
in die Schule Hindelbank und zeigte wie man richtig zuschlägt. 

Foto: 4 img. Nzz.ch
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fünfzehn Sekunden lang mit vol-
ler Kraft gegen die Matten. Danach
wurde gewechselt und die ande-
ren mussten wieder fünfzehn Se-
kunden lang gegen die Matten
schlagen. Dies wurde Zwei Minu-
ten lang gemacht. Jetzt war die
Lektion Fertig. Die Jugendlichen
verabschiedeten sich von Alain
und gingen duschen. Das Boxen
war das Gesprächsthema am
nächsten Tag und Muskelkater
hatten auch ein Paar. Das nächste
Mal im Ring steht Alain Chervet
am 1. Juni im Stadttheater Bern.

Manuel Chariatte 7b
Fotos: Sandra Bieri

Nach den Frühlingsferien: 
Die SiebtklässlerInnen erhielten
einen Auftrag. In den Fächern NT
und WAH (teilweise im ERG),
muss ten sie Pflan zen nach Wahl
anpflanzen. Sie erhielten ein Dos-
sier. Und ein Budget von drei Fran-
 ken pro Person. Erstens mussten
sie Zweiergruppen bilden. Näch-
stens im Internet über eine Pflan -
ze recher chieren. Eine Pflanze
aussuchen. Später ein Konzept/
Budget erstellen und die Materia-
lien besorgen. Sie konnten auch
das Material recyceln. Wie Pet
Flaschen als Töpfe brauchen.
Ausserdem durften sie nur Sa men
oder Wurzeln benutzen.                                                               

Wie kam es auf diese Idee? 
Die Lehrer hatten die Idee, etwas
an der HIGA zu verkaufen. 
Es sollte etwas sein das Biologisch
wäre. So kam es zu diesem Pflan-
zenprojekt. An einem Donnerstag
nahmen sie ihre Materialien mit. 
Wenige hatten das Material ver-
gessen. Diese konnten später das
Material ausleihen.
Im Gegenteil: Ein Schüler hatte 30
Töpfe mitgebracht. Schon hatte
das Pflanzen begonnen… Radies-
chen, Tomaten, Schnittlauch und
Petersilie wurden angepflanzt. Im
Klassenzimmer herrschte ein rie-
sen Chaos. Die Erde lag eher auf
dem Boden, als in den Töpfen. Die

Schüler gossen ihre Pflanzen. Ei-
ni ge zu viel oder zu wenig. Nach
ein paar Tagen wuchsen die ersten
Blätter. Die Schüler waren über-
rascht und Begeistert. Im Schnell-
 tempo wuchsen die Pflanzen her -
an. Es sah wie in einem Regen-
wald aus. Als nächstes füllten sie
das Dossier aus. Es waren Aufga-
ben wie: Ein Video zur Fotosyn-
these filmen. 
95% Der Schüler waren begeistert
mit diesem Projekt. Es war etwas
Abwechslungsreiches und Neues.
Betonten die SchülerInnen. Und
es geht noch weiter… Sie werden
im Juni an der HIGA verkauft.
Wenn alles gut Läuft…

Michelle Young

Eine grüne Angelegenheit
Eine grüne Sache! Pflanzen ansähen und verkaufen. Das mussten die
SiebtklässlerInnen von Hindelbank machen. Nach den Frühlingsferien
kam es dazu. Wie fanden es die Siebtklässler? Wie genau lief das Projekt?

Das Klassenzimmer nach dem
Zweiten Wochenende. Foto: Michelle

30 Töpfe hat ein Schüler mitge-
bracht. Foto: Michelle

Die Radieschen wuchsen im
Schnelltempo. Foto: Michelle

Recycling Töpfe / Idee: Romina,
Malou Foto: Michelle



11

Am 14.05.2019 begaben sich die
Klas sen 7a & b nach Bern. Kreuz
und quer liefen die Schüler/innen
durch die Altstadt und gingen auf
eine Schnitzeljagd. Welcher Grup -
pe gelang es den Code als erstes
zu knacken?

Der Ausflug nach Bern mit den
Klassen 7a & b und den Lehrern
Ger da Kohler und Sandra Bieri,

stellte sich als sehr lehrreich dar.
Die Klassen teilten sich in 5–6er
Gruppen auf und liefen quer durch
die Altstadt. Die Klassen gingen
auf eine Schnitzeljagd und muss-
ten viele Rätsel lösen um schliess-
 lich auf einen 6-stelligen Code zu
kommen. Wenn der Code richtig
war konnten sie einen kleinen
Preis gewinnen. Die Schüler und
Schülerinnen fanden den Ausflug
in die Altstadt sehr schön. Sie hat-
 ten Spass und hatten es gut in ih -
rer Gruppe. 

Die Schüler und Schülerinnen be-
kamen einen Stadt Plan und
mussten an den eingezeichneten
Punkten herausfinden, wo genau
sie hinmüssen. Die Schüler und
Schülerinnen bekamen dazu noch
ein Dossier mit der Reihenfolge
die sie befolgen mussten bei der
Postensuche. Jede Gruppe ging in
eine andere Richtung und hatten
somit auch eine eigene Reihen-
folge die sie befolgen mussten.

Die Schüler und Schülerinnen
konn ten auch selbst in der Grup -
pe entscheiden, wann sie gemein-
 sam etwas essen gehen wollten.
Als die Schüler fertig waren und
den Code geknackt haben, konn-
ten sie sich bis zu der abgemach-
ten Zeit, frei in der Altstadt bewe-
gen.

Aleksandra Pajic
Fotos: Sandra Bieri

Die Exkursion nach Bern

An der Schule in Hindelbank
kommt es immer wieder zu Ver-
schmutzungen auf dem Schulge-
lände, obwohl es eigentlich an
jeder Ecke Mülleimer hat. Immer
wieder lassen Schüler ihren Müll

einfach auf den Boden fallen, statt
ihn in den Mülleimer zu werfen.
Grund dafür ist meistens die Faul-
 heit. Die Frage ist, ob die Vorbilds-
Funktion der älteren Schüler so
erfüllt ist. Die Aufräumarbeit müs-

 sen dann meistens die Hauswarte
machen. Die Schüler müssen aber
auch manchmal selber Hand an-
legen. Bis zu vier Mal muss eine
Klasse im Jahr beim Müll weg-
räumen helfen. Mit Eimern und
Greifzangen bewaffnet, sammeln
die Jugendlichen ca. eine Lektion
lang Müll, um diesen dann Ende
Lektion zu entsorgen. Viele Schü-
ler nervt es, dass sie beim Müll-

Verschmutzung des Schulhausgeländes?!
Immer wieder gibt es Verschmutzungen auf dem Schulhausgelände
durch herumliegenden Müll. Der Abfall wird oft einfach liegen gelassen.
Was tun?

Foto: www.schulehindelbank.ch



wegräumen helfen müssen, ob-
wohl sie ihren Müll in den Eimer
werfen. Eine Passantin regte sich
vor allem über die Glassplitter
von Bierflaschen auf. Diese liegen
nämlich oft im Rasen auf dem
Sportplatz herum und sind ge-
fährlich für spielende Kinder. Sie
erzählte mir sogar, dass einmal

absichtlich Glassplitter in den
Rasen gesteckt wurden. Für sie
war das unbegreiflich. Weitere
Befragungen von Schülern der
Klasse 7b ergaben, dass es sehr
viele herumliegende Zigaretten-
stummel gibt. Die Schüler schla-
gen folgende Verbesserung vor:
die Schule bietet einen Wochen-

job an, bei dem die Schüler für
etwas Kleingeld den Schulhaus-
platz in der Freizeit säubern. So
würde es in Zukunft nicht mehr so
viel herumliegenden Müll geben
und die Hauswarte hätten nicht
mehr so viel zu tun. 

Bericht und Fotos:
Lars Luginbühl
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Sagi 2

3324 Hindelbank

Tel. 034 411 70 00

Fax 034 411 70 09

www.spielmann-elektro.ch
info@spielmann-elektro.ch

Ihr Spezialist für den Service

&
Verkauf von Haushaltgeräten

• AEG
• Bauknecht

• Electrolux
• Miele

            • Schulthess
               • V-Zug

24-Stunden-Service!

èèèè UNSER HIT-ANGEBOT FÜR IHREN PRIVATHAUSHALT çççç
HOHE QUALITÄT FÜR IHRE WASCHKÜCHE!

Wäscheturm Electrolux inkl. Zwischenbausatz

Pauschal inkl. vRG, MWST & Lieferung

Fr. 2'800.00
(Abholung in Firma Fr. 2‘550.00)

Waschmaschine A+++ Wäschetrockner A+++
WAGL6E300 TWGL5E300
Brutto Fr. 3'090.00 Brutto Fr. 2'790.00

Weitere Wäschetürme bereits ab Fr. 2‘000.00 erhältlich!

JG Haustechnik AG

Spenglerei
Heizung
Sanitär

Adresse
alte Bahnhofstrasse 4

3324 Hindelbank

Telefon
034 411 23 11

Fax
034 411 23 13

E-Mail
jg.haustechnik@besonet.ch
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Hindelbanker, Krauchthaler und
Burgdorfer Jugendliche spielten
in Hindelbank Strassenfussball.
Die Gewinnerteams qualifizierten
sich für den Regiocup in Bern. 

Gespielt wurden die Turniere in ei -
ner Strassenfussball-Anlage, wel  -
che im Mai während einer Woche
auf dem Hartplatz der Primar-
schu  le Hindelbank stand. Die Of-
fene Kinder- und Jugendarbeit
Hindelbank und Umgebung (Ju -
BU HibU) organisiert diese An-
lage, mit Banden und integrierten
Toren jährlich. Mit Ausnahme der
zwei Turnier-Tage stand die An-
lage zur freien Nutzung offen, die
trotz starker Winde rege von jun-
gen und älteren Fussballinteres-
sierten bespielt wurde. 

Am Mittwochnachmittag organi-
sierte die JuBU ein Turnier für Kin-
 der bis 12 Jahre und am Samstag
eines für ältere Jugendliche. An
beiden Tagen spielten motivierte
Mädchen und Jungs in insgesamt
neun Gruppen um die Titel als be -
ste und fairste Teams. Jugendli-
che von der Treffbox liessen sich
als Schiedsrichter aufstellen, ver-
kauften Getränke und Hot Dogs
und sorgten mit ihren DJ-Künsten
für musikalische Unterhaltung.

In der Kategorie U12 gewannen
die Lokalmatadoren «Sychos» das
diesjährige Streetsoccer-Turnier.

Den Fairplaypreis holten sich die
jüngsten Teilnehmenden vom,
eben falls aus Hindelbank stam-
menden, «Team Stefan». Bei den
Ü14 lieferten sich die Teams «Try
Harder» aus Burgdorf und der
«FC Krauchthal» ein packendes
Finalspiel. Das Team aus Burg-
dorf setzte sich gegen den «FC
Krauchthal», welcher mit einigen
der Titelverteidiger vom letztjäh-
rigen Turnier am Start war, durch.
Den Fairplaypreis in der Katego-
rie der Ü14 holten sich die Mäd-
chen vom Team «NFL».

Die Streetsoccer-Turniere sind Teil
der Strassenliga Kanton Bern. In
Zusammenarbeit mit Fachstellen
der Offenen Kinder- und Jugend-
arbeit finden an 23 Standorten1 im
Kanton Bern, wie hier in Hindel-
 bank, Qualifikationsturniere für
den Regiocup statt. Qualifizieren
für den Regiocup können sich an
den Turnieren nicht nur die spie-
lerisch stärksten, sondern auch
die fairsten Teams. Denn Fairplay
wird beim Streetsoccer gross ge-
schrieben. Das heisst vor jedem
Turnier werden mit den Teilneh-
menden Regeln abgemacht, nach
denen gespielt wird. Nach jedem
Spiel bewerten die Teams ihre ei-
gene Spielweise und diejenige
des anderen Teams in punkto
Fair ness. Ergänzt wird diese Ein-
schätzung durch eine Bewertung
der Spielleitung. Dieser Rückblick
ist ein wichtiges soziales Element
in diesen Streetsoccer-Projekten.

Alle Gewinnerinnen und Gewinner
des diesjährigen Streetsoccer-
Turniers dürfen am 8. September
2019 nach Bern an den Regiocup
reisen. Wir sind gespannt!

Emanuel Seitz,
Jugendarbeiter

Streetsoccer in Hindelbank!

OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT

Offene Kinder-
und Jugend-
 arbeit Hindelbank und 
Umgebung (JuBU HibU)
Die JuBU HibU fördert, vor allem
im Bereich Freizeit, gute Bedin-
gungen für und die Mitsprache von
Kindern und Jugendlichen in den
Gemeinden Hindelbank, Krauch-
thal und Mötschwil. 

Animation und Begleitung
aktive Freizeitgestaltung verbun-
den mit vielfältigem und sozialem
Lernen.

Treffbox: 
Jugendtreff in Hindelbank
Während der Schulzeit jede zwei te
Woche jeweils freitags von 19.00 –
21.30 Uhr offen (vgl. Homepage).

Jugendraum Krauchthal:
Jugendtreff für die 4. – 7. Klasse
Während der Schulzeit jede zwei te
Woche abwechslungsweise mitt-
wochs und freitags offen 
(vgl. Home page).

Spontane Projekte
Wo Kinder und Jugendliche Willen
bekunden, Ideen aus eigener Kraft
umzusetzen, erhalten sie Unter-
stützung durch die Jugendarbeit. 

Information und Beratung
Beratung von Kindern, Jugendli-
chen und deren Bezugspersonen.

Jugendbüro OSZ Hindelbank
Rückzugsort in der Schule, An-
laufstelle für Ideen und Anliegen.
Während der Schulzeit jeweils
donnerstags von 12.15 – 13.15 Uhr
und von 15.00 – 17.00 Uhr offen.

Fachberatung und Entwicklung
Beratung von Gemeinden und In-
stitutionen zu kinder- und jugend -
relevanten Themen.

Kontakt
JuBU Hindelbank und Umgebung
Emanuel Seitz, 034 429 93 61
emanuel.seitz@burgdorf.ch
jugend.burgdorf.ch1 https://www.strassenliga-kanton-bern.ch/unsere-angebote/strassenfussball-tour-2019/standorte/
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BEWEGUNG PLUS
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ANLÄSSE
in der Gemeinde Hindelbank 2019

Juni
So 23.06. Sonntagsbrunch, 10.00–13.00 Uhr, Restaurant Vista Seniorenzentrum Jurablick
So 23.06. 10.00 Uhr, Gottesdienst zur Sonnenwende, Friedhof Kirchgemeinde Hindelbank
Mo 24.06. 19.30 Uhr, Kirchgemeindeversammlung, Kirchgemeindehaus Kirchgemeinde Hindelbank
Mi 26.06. 19.30–20.30 Uhr, Raum für Heilung, Mühlemattweg 14 BewegungPlus
Fr 28.–30. HIGA 2019, Schulanlage KMU Hindelbank
Sa 29.06. 14.00–17.00 Uhr, Jungschar, Aussenplatz Schulanlage BewegungPlus

Juli
Sa 13.–14. 06.00–20.00 Uhr, Dressur- und Springprüfungen, Kavallerie-Reitverein

Reitplatz Münchringen, Niderfeldstrasse Hindelbank und Umgebung
So 28.7.–3.8. Jungschar Sommerlager, Hindelbank BewegungPlus

August
Do 01.08. 17.00–02.00 Uhr, Bundesfeier, Hornusserhütte Erli Hornussergesellschaft
Do 01.08. 17.30–24.00 Uhr, 1. August-Grillieren, Restaurant Vista Seniorenzentrum Jurablick
Mo 05.–09. Zirkus Wunderplunder beim Kirchgemeindehaus Familienforum Hindelbank
Mo 05.08. 14.00–16.00 Uhr, 60+ Treff in Bäriswil, Gabelrüttehütte BewegungPlus
Do 08.08. 12.00–15.00 Uhr, Brätle im Hasenschlupf, Hindelbank Gemeinnütziger Verein
So 11.08. 09.30 Uhr, Segnungsgottesdienst zum Schulanfang, Kirchgemeinde

Kirche Münchenbuchsee
Sa 17.08. 10.00–16.00 Uhr,  Sommerfest 2019, Kirchweg 52 Seniorenzentrum Jurablick 
Sa 17.08. 14.00–17.00 Uhr, Jungschar, Aussenplatz Schulanlage BewegungPlus
So 18.08. Waldgottesdienst, Gabelrüttehütte Bäriswil New Brass Hindelbank
So 18.08. 10.00 Uhr,  Waldgottesdienst, Forsthaus Bäriswil Kirchgemeinde Hindelbank
Mo 19.08. 14.00–16.00 Uhr, 60+ Treff in Hindelbank, Mühlemattweg 14 BewegungPlus
Mi 21.08. 19.00–22.00 Uhr, Männerkochkurs, Schulküche OSZ Landfrauenverein Hindelbank
Sa 24.–31. Seniorenferien, Casa Lumino, Via del Tiglio, Locarno BewegungPlus
So 25.08. 15.00 Uhr, Gottesdienst Abschluss KUW 4, Bibelsonntag, Kirchgemeinde Hindelbank

Kirche Hindelbank
Mi 28.08. 19.30–20.30 Uhr, Raum für Heilung, Mühlemattweg 14 BewegungPlus
Fr 30.8.–1.9. Wochenende auf dem Beatenberg, sbt Beatenberg, Egg 368 BewegungPlus
Fr 30.08. Mosimann-Cup, Sportplatz / Turnhalle Turnverein Hindelbank
Sa 31.08. 08.00–11.00 Uhr, BLS-AED-SRC Komplett Refresher Samariterverein

(Reanimation Refresherkurs 3 Std.), Feuerwehrmagazin Region Hindelbank
Sa 31.08. 08.00–12.00 Uhr, BLS-AED-SRC Komplett Samariterverein

(Reanimation Grundkurs 4 Std), Feuerwehrmagazin Region Hindelbank
Sa 31.08. 14.00–17.00 Uhr, Jungschar, Aussenplatz Schulanlage BewegungPlus

September
Mo 02.09. 14.00–16.00 Uhr, 60+ Treff in Bäriswil, Gabelrüttehütte BewegungPlus
Do 05.09. 14.00–18.00 Uhr, Herbstwanderung,Reiseziel wird publiziert Gemeinnütziger Verein
Mi 11.09. 14.00–17.00 Uhr, Waldspielnachmittag Hasenschlupf Familienforum Hindelbank
Fr 13.09. 17.30–24.00 Uhr, Pizza-Abend, Restaurant Vista Seniorenzentrum Jurablick
Sa 14.09. 14.00–17.00 Uhr, Jungschar, Aussenplatz Schulanlage BewegungPlus
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Brätle im Haseschlupf

8. August 2019 Ab 12 Uhr ist Glut bereit. 
Alle bringen das eigene Grillgut und Essen mit. 
Kaffee und Kuchen werden offeriert.

Verschiebedatum: 15. August

Wer den Haseschlupf nicht kennt, 
meldet sich bei Monica Hofer, 034 411 23 83

Herbstwanderung
5. September 2019 Gemütliche Wanderung in der Umgebung Utzenstorf.

Besammlung um 12.45 Uhr am Bahnhof Hindelbank.

Vorhandenes GA oder Halbtaxabo bitte mitbringen.

Wanderzeit: ca. 1 Stunde. Wer dann müde ist, erholt sich im Schlosspark 
und anschliessend beim Zvieri im Restaurant Schloss Landshut.

Verschiebedatum: 12. September

GEMEINNÜTZIGER VEREIN
der Kirchgemeinde Hindelbank
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Am 21. Mai reiste der Landfrau-
enverein Hindelbank ins Berner
Seeland. Nach einer Schifffahrt
auf dem Bielersee besichtigten
die Frauen die Treibhäuser der
Firma Gutknecht in Ried b. Ker-
zers.

Auch in diesem Jahr reisten die
Landfrauen mit einem Car der Fir -
ma Gast. Dieser führte sie nach
Meinisberg, wo im Restaurant
Bas lerstab der Kaffeehalt gemacht
wurde. Weiter ging die Fahrt nach
Biel und von dort mit dem Schiff
nach Erlach. Die Frauen (und ein
Mann) hatten Wetterglück und
blieben den ganzen Tag trocken.
So konnten sie auch die schöne
Schifffahrt geniessen. 

Im Hotel-Restaurant de la Gare in
Sugiez wurde das Mittagessen ser-
 viert und danach wurden den Land-
 frauen bei einer Führung in Ried
bei Kerzers die Treibhäuser von
Gutknecht Gemüse gezeigt und
erklärt. In diesen wachsen Toma-
ten im Hor-Sol-Anbau. Bei diesem
bodenfreien Anbau werden die
Pflanzen in den beheizbaren Ge-
wächshäusern in wasserspei-
cherndem Substrat wie Kokos fa-
sern gesetzt. Durch Tröpfchenbe-
wässerung erhalten sie Nährstoffe
und Wasser nach Bedarf. Rund 80
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

sind bei der Firma beschäftigt,
welche neben der Produktion in
den Treibhäusern auch Freiland-
gemüse anbaut. 

Nachdem sich im Hofladen alle
mit frischem Gemüse eingedeckt
hatten, fuhr die Reisegruppe wei-
ter nach Aarberg für eine indivi-
duelle Kaffeepause oder das Shop-
 pen im historischen Stedtli. 

Pünktlich um 18.00 Uhr traf der
Car wieder in Hindelbank ein, al -
les klappte wie am Schnürchen.
Besten Dank an die Organisatorin!

Claudia Bernhard, Sekretärin

LANDFRAUENVEREIN

Landfrauen Hindelbank besuchen das Gemüseland Schweiz 
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Adventsmärit
23./24. November 2019

Liebe Märitleute, liebe Interessenten

Schon ist es wieder soweit: Der Landfrauenverein Hindelbank lädt herzlich ein zum traditionellen 
Adventsmärit vor und im Kirchgemeindehaus Hindelbank.
Mit einem möglichst vielseitigen Angebot an Hobby-Arbeiten und Handwerk möchten wir einen 
originellen Märit in vorweihnächtlicher Atmosphäre präsentieren.

Kosten: pro Tisch (170x70) Fr. 60.–
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.
Kurzfristige Absagen müssen wir leider verrechnen.

Wie im vergangenen Jahr, wird im Bereich um das Kirchgemeindehaus ein Vintage-Koffermarkt stattfinden.
Die Kaffeestube wird am Samstag durch den Gemeinnützigen Verein der Kirchgemeinde Hindelbank und 
am Sonntag vom Landfrauenverein der Kirchgemeinde Hindelbank durchgeführt.

Ausstellungszeit: Samstag und Sonntag 10.00–17.00 Uhr
Kaffeestube: Samstag und Sonntag 10.00-17.00 Uhr
Kerzenziehen:      Freitag 14.00–21.00 Uhr Samstag und Sonntag 10.00-17.00 Uhr

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: M. Germann Wettstein, Tel. 034 411 04 27 
Mail: adventsmarkt.hiba@gmail.com

Freundliche Grüsse
Landfrauenverein Hindelbank

Anmeldetalon Adventsmärit 23./24. November 2019

Name, Vorname:

Adresse:

Telefon, E-Mail:

Mein Angebot:

Standort:  � Eingangsbereich vor KGH       � Saal im KGH    

Anzahl Tische: _____    Anzahl gewünschter Flyer: _____

Anmeldung bis 31.8.19 an Margit Germann Wettstein, Wylerweg 9, 3324 Hindelbank
oder via Mail: adventsmarkt.hiba@gmail.com
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Wie gewohnt berichten wir über
ein spannendes Energiesparthe -
ma und geben Ihnen dabei auch
einige konkrete Tipps. In diesem
Beitrag wird die vielfältige Ver-
wen dung der Ressource Wasser
beleuchtet, dessen Verbrauch im
Haushalt aufgezeigt und ein inno-
vatives Produkt einer Schweizer
Firma kurz vorgestellt. 

Wasser als wertvolle Ressource 
Wasser ist der einzige natürliche
Rohstoff über den die Schweiz im
Überfluss verfügt. Dabei hat sich
der Verbrauch pro Kopf der
Schwei zer Bevölkerung in den
letzten dreissig Jahren um etwa
einen Viertel reduziert. Diese Ent-
wicklung ist unter anderem auf
die zunehmende Verbreitung von
Wasserspartechnik in den Haus-
halten zurückzuführen. Spül- so -
wie Waschmaschinen sind deut-
lich effizienter geworden und in
Bad als auch der Küche finden sich
immer mehr wassersparen de Ar-
maturen. Betrachtet man ledig lich
den privaten Verbrauch in Haus-
 halten, so sind dies momentan
durchschnittlich 142 Liter Was ser
pro Person und Tag. Schlussend-
lich kosten 1‘000 Liter Trink was-
ser den Endverbraucher jedoch
nur ungefähr 3 Franken oder eine
Dusche somit circa 12 Rappen. 

Wasserverbrauch im Haushalt 
In Haushalten wird über die Hälfte
des Wassers durch die Toiletten
sowie durch das Duschen und Ba -
den verbraucht. In all diesen Be-
reichen wurden in den letzten
Jah ren durch den Einsatz effizien-
 terer Technik hohe Einsparungen
erzielt. So werden heute zum Bei-
spiel meistens Spülungen mit
zwei Stufen in Toiletten eingebaut
und bei den Duschen sowie Was-
serhähnen Spardüsen installiert.

Aber auch die Haushaltsgeräte wie
Waschmaschinen und Geschirr-
 spülmaschinen werden im mer
effizienter im Umgang mit Was-
ser und Strom. 

142 Liter Wasserverbrauch im
Haushalt pro Einwohner & Tag

Stromsparpotential 
Ungefähr 50 Liter werden pro Per-
 son und Tag für Duschen und Kör-
 perpflege verbraucht. Dieses Was-
 ser ist mehrheitlich Warmwasser
das vorgängig noch erwärmt wer-
den muss. Die Warmwasserer-
zeugung benötigt normalerweise
in den Haushalten mehr Energie
als alle restlichen elektrischen
Verbraucher zusammen (exklu-
sive einer allfälligen Wärmepum-
penheizung). Wird ein Elektro-
Boi ler eingesetzt, betragen die
jährlichen Warmwasserkosten pro
Person rund 200 Franken. Den
grössten Einfluss auf den Strom-
verbrauch hat die Technologie, die
zur Warmwassererwärmung ein-
gesetzt wird. Elektroboiler sind
die grössten Strombezüger im
Haushalt und sollten deshalb un-
bedingt ersetzt werden. Wenn
möglich sollten Sonnenkollekto-
ren oder Wärmepumpen-Boiler
eingesetzt werden. 

Konkrete Tipps zum Wasser und
Energie sparen: 
• Stellen Sie den Boiler auf 60°C
ein, damit braucht er rund 20%
weniger Energie als bei 70°C. 

• Ein Wasserkocher benötigt bei-
nahe zweimal weniger Strom
als ein Topf auf dem Herd. 

• Mit Spareinsätzen an den Was-
serhähnen und der Dusche ver-
braucht man weniger Wasser
und damit auch weniger Ener-
gie zum Erhitzen.

• Ein Vollbad benötigt ungefähr
viermal mehr Wasser als eine
Dusche.

• Verwenden Sie kaltes Wasser
für kurzes Händewaschen.

• Lassen Sie den Wasserhahn
wäh rend dem Abwaschen, Ra-
sieren oder Einseifen nicht un-
nötig laufen.

• Starten Sie die Geschirrspülma-
 schine erst, wenn sie wirklich
voll ist.
Mit Sparprogrammen lässt sich
zusätzlich sparen.

• Tropfende Wasserhähne sowie
«undichte» WC-Spülkästen ver-
schwenden viel Wasser und soll-
 ten deshalb rasch repariert wer-
 den.

Angebot für eine intelligente
Warm wasser-Anzeige 
Um den Warmwasserverbrauch
beim Duschen auf eine spieleri-
sche Art und Weise zu messen und
zu visualisieren, hat die Firma am-
 phiro aus Zürich ein innovatives
Produkt entwickelt. Dieses können
Sie nun direkt bei der regionalen
Energieberatungsstelle Emmen-
tal für 75 Franken (solan ge Vor rat)

be ziehen (amphi ro a1
ba sic). 

Intelligente 
Verbrauchs-

anzei ge für die
Dusche

Kontakt 
Regionale Energieberatungsstelle 
info@energieberatung-emmental.ch 
Telefon 034 402 24 94 

ENERGIEBERATUNGSSTELLE EMMENTAL

Energiespartipps zum Umgang mit Wasser 
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Das Warten hat ein Ende: Die 
HI GA 2019 wird vom 28.–30. Juni
2019, Jung und Alt begeistern,
un terhalten und Hindelbank drei
unvergessliche Tage bescheren.
Über 55 Aussteller freuen sich,
auf dem Schul-Areal ihre Dienst-
leistungen und Produkte zu prä-
sentieren und mit der Bevölke-
rung in Kontakt zu treten. Ein gros-
ser Gastropark, ein Barbetrieb,
eine Tombola mit 1’800 Preisen,
ein vielseitiges Unterhaltungspro-
 gramm und verschiedene Berufs-
shows prägen die HIGA 2019.
Zudem gestalten viele Hindelban-
ker-Vereine und die Schülerinnen
und Schüler von Hindelbank den
Anlass aktiv mit und werden mit
verschiedenen Attraktionen und
Aktivitäten die Besucherinnen
und Besucher erfreuen.

Öffnungszeiten 

Freitag, 28. Juni 2019
16.00 – 21.30 Uhr

Samstag, 29. Juni 2019
10.00 – 21.30 Uhr

Sonntag, 30. Juni 2019
10.00 – 16.30 Uhr

Weitere Attraktionen

Ponyreiten, Luft pistolen-Schies-
sen, Crazy Carts, Bubble Soccer,
Kinderschminken, Hüpfburg, Spiel,
Sport und Spass mit dem TV Hin-
delbank und Jungschi Hindelbank

Tornados treten am Freitag von
22.30 bis 02.00 Uhr im Festzelt auf.

KMU-PORTAL
HIGA - Gewerbeausstellung Hindelbank

Unterhaltungsprogramm im Festzelt

Freitag, 28. Juni 2019

15.00 Uhr Eröffnungsapéro für Aussteller und 
eingeladene Gäste,
diverse Ansprachen

16.00 Uhr Offizielle Eröffnung der HIGA 2019
22.00 Uhr Kasse / Eintritt für Tornados
22.30 – 02.00 Uhr Unterhaltung mit der Party-Band Tornados
18.00 – 03.00 Uhr Bar

Samstag, 29. Juni 2019

11.00 Uhr Flugo Show-Schnitzen der Holzbank «Hindelbank»
13.30 Uhr Aerobic-Show
15.00 Uhr Frisuren-Show von Coiffure M7
19.45 Uhr Starjongleur Kaspar Tribelhorn
20.30 – 24.00 Uhr Unterhaltung mit Schweizerörgeli-Quartett 

Stockhornblick
21.30 Uhr Rock’n’Roll mit Club Elite Bern
ca. 22.00 Uhr Versteigerung der Holzbank «Hindelbank»
18.00 – 03.00 Uhr Bar

Sonntag, 30. Juni 2019

11.00 Uhr Jodlerklub Mötschwil
13.30 Uhr New Brass Hindelbank
14.30 Uhr Frisuren-Show von Coiffure M7
15.30 Uhr Tambouren-Verein Biel
16.00 – 20.00 Uhr Bar

In ein paar Tagen ist es soweit!
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Tombola

Tombola mit 1’800 Preisen

1. Preis:
5 Übernachtungen für 2 Personen
im Wellness Hotel Pirmin Zurbrig-
 gen in Saas-Almagell, im Wert
von Fr. 3’000.–

2. Preis:
Mountain Bike Canyon Racing FS
37, im Wert von Fr. 1’999.–

3. Preis:
Jahresabonnement Gesundheits-
training (inkl. Kurse), im Wert von
Fr. 1’150.–

Die Schule an der HIGA 

Das OK freut sich sehr, dass 
erstmals bei der HIGA 2019 die
Schülerinnen und Schüler aktiv
mitwir ken und ihren offiziellen
Schul abschluss feiern.

Weitere Informationen rund um
die HIGA 2019 finden Sie unter: 

www.kmu-hindelbank.ch/higa

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
an der HIGA 2019, die alle bewegt!

Doris Gorsatt

OK HIGA 2019
Ressort Kommunikation

Programm der Schule

Freitag, 28. Juni 2019

17.00 – 17.45 Uhr Offizieller Schulschluss mit Verabschiedungen
Konzert Schülerband im Festzelt
Lied des Chores aller Kinder vom Kindergarten bis
zur 2. Klasse

16.00 – 21.30 Uhr Ausstellung diverser Schülerarbeiten in der Aula 
vom Kindergarten bis zum 9. Schuljahr
Möglichkeit zum Anstossen auf den Abschluss des
Schuljahres

Samstag, 29. Juni 2019

10.00 – 11.00 Uhr Konzert Schülerband im Festzelt
Berufe und Mode auf dem Laufsteg:
Modeshow im Handwerkerlook der 8. Klasse und mit
Arbeiten aus dem textilen Gestalten der Oberstufe

10.00 – 21.30 Uhr Ausstellung diverser Schülerarbeiten in der Aula 
vom Kindergarten bis zum 9. Schuljahr

Sonntag, 30. Juni 2019

10.00 – 15.00 Uhr Ausstellung diverser Schülerarbeiten in der Aula 
vom Kindergarten bis zum 9. Schuljahr

Berufsshows

Freitag
18.30 Uhr Banklehre UBS Switzerland AG
19.30 Uhr Montage-Elektriker Elektro Spielmann AG
20.30 Uhr Coiffeur Coiffure M7

Samstag
11.30 Uhr Bodenleger L+L Bodenbeläge
12.30 Uhr FaGe Spitex AemmePlus AG
13.30 Uhr Landmaschinenmechaniker Käser Agrotechnik AG
14.30 Uhr Plattenleger Zurflüh AG
15.30 Uhr Ofenbauer Zurflüh AG
16.30 Uhr Zimmermann Holzbau Wüthrich
17.30 Uhr Müller Mühle Hindelbank
18.30 Uhr Elektriker Elektro Spielmann AG

Sonntag
11.30 Uhr Schreiner Hubacher Heinz, 

Schreinerei/Innenausbau
12.30 Uhr Sanitär Graber Sanitär Heizung GmbH
13.30 Uhr Maler Hofer Malerei-Gipserei AG
14.30 Uhr Konstrukteur Band-Genossenschaft
15.30 Uhr Elektroniker Band-Genossenschaft
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Lotto
Es war wunderbar zu sehen, dass
über 40 Kinder im Rahmen des
Ferienpass der BewegungPlus zu
unserem alljährlichen Lotto-Nach -
mittag gekommen sind.

Nach und nach haben die Kinder
ihren Platz im Saal des Kirchge-
meindehauses, in gespannter Er-
wartung auf die erste Runde Lot -
to, schon gefunden. Als wir mit
dem ersten Gang starteten, wur -
de es ruhiger im Saal. Höchst
konzentriert und mit vollem Eifer
wurden die Felder mit den aufge-
rufenen Zahlen bedeckt… Plötz-
lich kam das erste «LOTTO» und
der glückliche Gewinner durfte
sich einen Preis aussuchen. So
spielten wir noch einige Runden
und freuten uns jeweils mit den
Kindern, wenn sie sich siegessi-
cher einen der Preise schnappen

konnten. Auch die Spielenden oh -
ne Glück mussten nicht mit lee-
ren Händen nach Hause gehen.
Sie durften sich am Ende noch
etwas Süsses abholen, bevor es
wieder auf den Heimweg ging.

Theaterzirkus Wunderplunder
Wo auch immer der kleine Zirkus
Halt macht, verwandelt er seine
Umgebung in einen farbenfrohen
Spielplatz.

In der Woche vom 5.  bis 9. August
2019 gastiert er in Hindelbank und
die angemeldeten Kinder werden
zusammen mit dem Wunderplun-
der-Team ihr eigenes Zirkuspro-
gramm einstudieren und dies En -
de der Woche in zwei öffentlichen
Vorstellungen präsentieren.

1. Vorstellung: 
Freitag, 9. August, 13.30 Uhr 
2. Vorstellung:
Freitag, 9. August, 18.30 Uhr

Am Mittwochabend führt das Wun  -
derplunder-Zirkusteam eine ei ge -
ne Theaterproduktion (ab 7 Jahren)
auf.

Ein Sommernachtstraum
Absolut sehenswert!!!              

Mittwoch, 7. August, 19.00 Uhr 

Wir freuen uns auf eine spannen -
de, einzigartige Zirkuswoche mit
dem Wunderplunder ?

FAMILIENFORUM
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Chlopfe, singe, tanze… 
für die Chliine
«Winterschläfer wacht alle auf…!»
unter diesem Motto trafen sich
wie der einige Kinder mit ihren El-
tern zum Musizieren, Bewegen
und Rhythmisieren. Unter der Lei-
 tung von Tabea Plattner durfte
auch mit verschiedenen Instru-
men ten musiziert werden. Neu-
gie  rig und ohne Hemmungen
pro  bierten die Kinder die Instru-
mente aus. Solange bis alle Tiere
vom Winterschlaf aufgeweckt
wurden. Sogar der Brummbär…
«I strecke mini Tatze uus, trappe
zu der Höhli uus…», so tönte es
im Brummbärlied.

Zum Schluss genossen jeweils 
al le zusammen ein Znüni und

schlos sen mit einer Plauderrun -
de den Morgen ab.

Tabea danken wir herzlich für das
Engagement fürs Familienforum.

Ausblick 2019
Kinderprogramm 
an der Bundesfeier
Donnerstag, 1. August 2019, 
17.00 – 19.30 Uhr
Hornusserhütte Hindelbank

MFM Projekt: Vortrag 
Freitag, 18. Okt. 2019, 19.30 Uhr
Vortrag für die Eltern (s. 19. Okt.) 
Empfohlen für Eltern teil-
nehmender Jungs

MFM Projekt: Mission for men 
Samstag, 19. Oktober 2019, 
9.30 – 16.30 Uhr
Workshop für Jungen über die
Pubertät. www.mfm-projekt.ch

Weitere Infos unter:
www.familienforum-hindelbank.ch

Dorfstr. 9
3324 Hindelbank
Tel. 034 411 17 47
Fax 034 411 29 55
info@metzgereiholzer.ch
www.metzgereiholzer.ch
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Garage Bürki AG
Bernstrasse 89, 3324 Hindelbank

Tel. 034 411 11 74
Fax 034 411 22 94

Nalel 079 673 49 57
garagebuerki@bluewin.ch

Reparatur aller Marken
Prüfbereit stellen

Tankstelle
www.garagebuerki.ch

Damen- und Herrensalon
Manuela De Annuntiis-Eichenberger

Dorfstrasse 6, 3324 Hindelbank, T 034 411 22 21
wellkamm.ch

Pedicure Aktion 
Fr. 65.– statt 85.–Wellkam

m
beauty

Liebe singfreudige Morgenmenschen
Warum nicht am Morgen singen? Vielleicht geht es Ihnen genau gleich wie mir? Sie singen gerne, doch am Abend
noch aus dem Haus zu gehen, braucht für Sie Überwindung. Hier ist die Lösung: der Morgenchor! Wir singen
leichtes, schweres, besinnliches und swingendes, für jeden Geschmack hat es etwas dabei.

Singen ist gesundheitsfördernd,
befreit Körper und Geist, hilft Hem-
 mun gen abzubauen, den Kör per
besser zu spüren und als Wichtig-
stes überhaupt «chutzelet» es die
Glückshormone. 

Daten:
20. August
10./17. September
08./22.Oktober
05./19. November
03./17. Dezember

Anmeldung bis am 9. August 2019 
bei Tabea Plattner,
kontakt@musikerei.ch 
oder 079 670 90 07

Kosten:
Fr. 100.00 
ist am 1. Morgen zu bezahlen, ab 08.45 Uhr wird die zuständige Person anwesend sein.

Kommt und macht mit bei der bunten Mischung singender Menschen!

Bis bald!

Klingende Grüsse
Tabea Plattner

www.musikerei.ch

MUSIKEREI
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Wenn Wände tatsächlich Ohren
hät ten – man stelle sich vor, was
das Gemäuer eines Musikhauses
im Laufe der Zeit alles zu hören
be käme – und könnte es doch
nicht erzählen. Nur gut, dass Mu-
sikhäuser nicht nur Wände, son-
dern auch gute und geschwätzige
Seelen haben. Für das Jahreskon-
 zert der New Brass Hindelbank
am Samstag, den 4. Mai schlüpfte
Cornelia Leuenberger  in die Rolle
der Musikhaus-Putzfrau Appollo-
nia, die mit Anekdoten aus der

Musikhaus-Geschichte charmant
und unterhaltsam durch das viel-
fältige Konzertprogramm führte.
Von A wie Alphornklänge bis Z wie

Zauber-Musik-Spuk war für alle
Geschmäcker etwas dabei. Und
die New Brass Hindelbank stiess
mit ihrem gefälligen Spiel nicht
auf taube Ohren – die Aula des
Oberstufenzentrums Hindelbank
war bis auf den letzten Platz ge-
füllt. Mit Festwirtschaft, einer
hoch karätigen Tombola und Bar-
betrieb im Anschluss rundete die
New Brass Hindelbank ihren An-
lass gemütlich und gesellig ab.
Ein gelungener Abend für die Mu-
sikhaus-Memoiren. 

NEW BRASS HINDELBANK

Die Ohren der Musikhaus-Wände

SPITEX AemmePlus
Unsere Dienstleistungen:
• Bedarfsabklärung und Beratung • Pflegeverrichtungen bis 23 Uhr
• Behandlungs- und Grundpflege • 24-Stunden-Pikettdienst
• Hauswirtschaftliche Leistungen • Vermietung Krankenmobilien
• Mahlzeitendienst • Verkauf Pflegematerial

Stützpunkt Hindelbank Dorfstrasse 25b, Hindelbank
Telefon 034 411 12 79

Öffnungszeiten Montag und Donnerstag 08.30 – 11.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonische Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr

Ausserhalb der Öffnungszeiten des Stü�tzpunktes Hindelbank 
automatische Weiterleitung an die Geschäftsstelle Kirchberg. www.aemmeplus.ch
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Mitglieder der Umweltgruppe
(UGH) Hindelbank und des «Fo -
rum Jegenstorf» haben am  22.02.
2019 am Holzmühleweg in Hin-
delbank und an der Hindelbank-
strasse  entlang dem Mooswald in
Münchringen/Jegenstorf  Amphi-
bienschutzzäune eingerichtet. Am
15.04.2019 wurden die Zäune ent-
fernt.

Die Fangkübel entlang der Schutz-
 zäune wurden zweimal täglich
kon t rol liert. So konnten insgesamt
1313 Amphibien gefangen werden
und sicher in die nahen Laichge-
wässer im Naturschutzgebiet Bär-
 matte und im Münchringengrübli/
Lindenhölzli  überführt werden.

Zusammenfassend hier die
Fangstatistik:

Zugstrecke Hindelbankstrasse,
3303 Münchringen: 
Total 189 Amphibien
Grasfrösche 35 davon

11 Männchen und
24 Weibchen

Erdkröten 57 davon
5 Männchen und
22 Weibchen

Bergmolche 97

Zugstrecke Holzmühleweg, 
3324 Hindelbank: 
Total 1124 Amphibien
Grasfrösche 347 davon

161 Männchen,
175 Weibchen und
11 Juvenile

Grünfrosch 1 
Erdkröten 496 davon

312 Männchen,
176 Weibchen, 
8 Juvenile

Kreuzkröten 11
Bergmolche 269

Als Beifang sind Waldmaus, Rö-
tel maus und die grosse Wühl-
maus zu erwähnen. Bei ihrer Be-
freiung lohnt es sich Handschuhe
zu tragen, denn sie haben scharfe
Zähne…

Die Rettungsaktion an der Hin-
delbankstrasse in Münchringen
wurde Ende Februar wiederum,
wie bereits 2017, während zweier
Wochen durch das Auftreten der
Schneeflöhe, welche in den Fang-

kübeln Schutz suchten, erschwert.
Schneeflöhe sind zwar Pflanzen-
fresser und keine Blutsauger, aber
schon nur der Anblick dieser 
1 mm grossen Hüpfer lässt einem
bereits ein Gramseln und Jucken
spüren. Mit Handschuhen bewehrt,
muss man dann in diese Gramse -
li-Masse greifen und die Amphi-
bien befreien….

Amphibien-Lotsen-Dienst zu lei-
sten ist nie langweilig, nur manch-
mal kalt und nass. 
Herzlichen Dank an alle Helferin-
nen und Helfer.

Neue Helferinnen und Helfer sind
willkommen!

Für den Vorstand der UGH:  
Martin Bachmann

UMWELTGRUPPE (UGH)

Amphibienrettungsaktion 2019
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«Was hat es für eine Bewandtnis
mit diesen geköpften Bäumen an
Wegrändern und Bachufern?»
wer de ich zurzeit häufig gefragt.
Es handelt sich um gestutzte oder
geköpfte Weiden, so genannte
Kopfweiden.

Kopfweiden sind kulturhistorische
Zeugnisse mit einer langen Tradi-
tion und prägen viele Kulturland-
schaften. Bereits in der Bronzezeit
(2200–800 v.Ch.) wurden Weiden-
ruten zum Flechten und Binden
genutzt, dickere Weidenäste wur-
den als Zaun- oder Baumaterial
verwendet oder dienten zur Her-
stellung von Werkzeugstielen.

Noch bis in die erste Hälfte des
20. Jahrhunderts hatten viele Bau-
 ern ihre Kopfweiden, schnitten
ihre Weidenruten und trockneten
sie. Der Korber kam als Wander-
handwerker auf «Stör» um bei Be-
 darf neue Körbe zu flechten. Heu -
te werden Weidenäste vermehrt
wieder eingesetzt zur Stabilisie-
rung von Hangrutschungen und
gebündelt zu Faschinen bei Bach-
verbauungen.

Kopfweiden sind Weiden, die auf
eine Höhe von 1,5 bis 2,5 Metern
ab Boden zurückgeschnitten wer-
den. Weiden sind sehr robust und
schnittverträglich. Auf das Köpfen
reagieren sie mit einer Anschwel-
lung des Stamm-Endes, so dass
hier über Jahre eine «kopfähnli-
che» Verdickung entsteht. Aus die-
 sen Köpfen spriessen nach dem
Schnitt neue Äste. Beim Zurück-
schneiden lohnt es sich, am Kopf
einige kleine Äste stehen zu las-
sen, als sogenannte «Sauger». Je
nach Verwendungszweck des Ast-
 materials werden die Weiden nun
alle 3–5 Jahre geschnitten.

Als Kopfweide eignen sich beson-
ders schmalblättrige Weiden, wie
Bruchweide, Korberweide, Laven-
 delweide u.a..

Weidenholz ist weich und hat kei -
ne Gerbstoffe, so dass es sich
schlecht gegen Pilzbefall und Fäul-
 nis wehren kann. In die Wunden
der Schnittstellen können daher
leicht Pilze und Insektenlarven
ein dringen und so Zerfall und
Ver moderung einleiten. Es bilden
sich Löcher und Höhlen. Entste-
hender Mulm und Moderholz sind

wertvoller Lebensraum für Hun-
derte von Insekten. Kopfweiden
gehören zu den insektenreichsten
Pflanzen überhaupt. Über 100 Kä-
ferarten, als Beispiel seien der
prächtige Weberbock oder der
Mo schusbock genannt, finden
hier ihren Lebensraum.

Über Jahre können sich an den
knorrigen Weideköpfen durch
Fäulnis Höhlen bilden, die höh-
lenbrütenden Vögeln wie z.B. Gar-
 tenrotschwanz und Meisen Un ter-
 schlupf bieten. In grossen Höhlen
finden auch Wendehals, Stein-
kauz oder Wiedehopf – Vogelar-
ten, die im Mittelland weitgehend
ausgestorben sind –Nistmöglich-
keiten. Auch zahlreichen Fleder-
mausarten dienen diese Höhlen
als Ruheplatz und Wochenstube. 

Viele Schmetterlingslarven, wie
die Raupe des Weidenbohrers
(Nachtfalter), leben im Weiden-
holz. Ihre Frass-Gänge dienen
Wild bienen, Schlupfwespen und
Kleinspinnen als Bruthöhle. Von
den «Gross»-Schmetterlingen sind
u.a. der Trauermantel oder der
Grosse Schillerfalter auf Weiden-
blätter spezialisiert. Verschiedene

Kopfweiden als Beitrag zur Förderung der Biodiversität



Ameisenarten bevölkern Mulm-
höhlen und Rindenspalten. 

Nicht vergessen dürfen wir, dass
die frühblühenden Weiden mit ih -
ren Pollen für Honigbienen und
Wildbienen wichtige Nahrungs-
quellen sind.

Die Umweltgruppe hat in den letz-
 ten 25 Jahren in unserer Gemein -
de an Wegrändern und Bachufern
über 50 Kopfweiden gepflanzt und

pflegt sie regelmässig. Viele von
ihnen wurden in diesem Winter
wieder geschnitten und auf Kopf
gesetzt.

Unsere Hindelbanker Weiden sind
noch zu jung, um grosse Höhlen
aufzuweisen. Bereits konnten wir
aber ein Hornissennest in einer
Kopfweide finden.

Bis vor wenigen Jahren konnten
wir regelmässig Weidenruten von
unseren Kopfweiden in das Frau-
engefängnis bringen, wo sie zum
Flechten und Körben verwendet
wurden. (Die Korberei im Thor-
berg bezieht ihr Rutenmaterial
aus Spanien oder Ungarn.) Ein-
malig konnten wir Astbündel /Fa-
schinen für eine Bachverbauung
zur Verfügung stellen.

Nicht gebrauchtes Ruten- und Ast-
 material schichten wir zu Asthau-
fen, die an Waldrändern, Hecken-
säumen oder Bachufern als lie-
gendes Totholz Lebensraum für
Vögel, Kleinsäuger, Reptilien, Am-
 phibien und Insekten bieten.

Wir sind überzeugt, dass wir mit
unseren Kopfweiden einen wichti-
gen Beitrag zu Förderung der Ar-
tenvielfalt in unserer Gemeinde
leisten. 

Für den Vorstand der UGH
Martin Bachmann

Fotos Moschusbock, Schillerfalter 
und Weidenbohrer-Raupe: Sabina E.

Fotos Kopfweiden: Hans Timmereje
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Willst du deine Sprachkenntnisse auffrischen? 

Wir treffen uns einmal pro Monat zum Kaffee und 
unterhalten uns über dieses und jenes in einer 
Fremdsprache. Die Freude am miteinander Schwatzen ist 
wichtig, Aussprache- und Grammatikfehler werden 
ignoriert. 

Wir bieten immer Englisch an, bei genügender Nachfrage 
auch Französisch oder Italienisch. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, die Teilnahme ist kostenlos. 
 

Nächste Treffen:  Dienstag  9.00  10.30 

im Restaurant Hirschen in Krauchthal 
 

7.  Mai 3.  Sept. 
4.  Juni 1.  Okt. 
2.  Juli 5.  Nov. 
6.  Aug. 3.  Dez.  2019 
 

Sprachen-Morgen 

Valentina Sala  034 411 32 35         Cornelia Brühlmann  034 411 12 11 

 

© UBS 2018. Alle Rechte vorbehalten.

Verstehen
Wir gehen auf Ihre Bedürfnisse ein. Egal, 
ob es um tägliche Bankgeschäfte, Vorsorge, 
Anlageziele oder Wohneigentum geht.

Mark Haldimann
Leiter Rayon Oberaargau-Emmental

UBS Switzerland AG
Dorfstrasse 4
3324 Hindelbank

ubs.com/schweiz

33616-Verstehen GS Hindelban-A6-D-2018-11-28-01.indd   1 28/11/2018   15:35



Grenzbegehung
Samstag, 24. August 2019

Zum Abschluss der Begehung am Mittag: Bräteln im Hasenschlupf

Die Grenzbegehung wird in 3 Varianten angeboten:

Gruppe 1: Ganze Grenze – Wanderung
Start: 8.00 Uhr
Route: Holzmühle, Hurstwald, Sumpf, Chräiholz, Haselberg, Anstalt, Schnarz, Oberhard 
Leitung: Noch nicht bestimmt

Gruppe 2: Halbe Grenze – Wanderung
Start: 9.30 Uhr
Route: Je nach Zusammensetzung der Gruppe. 

Mit Erläuterungen über die Natur und die Projekte der Umweltgruppe Hindelbank
mit Martin Bachmann von der UGH und/oder einem Mitglied der Naturfreunde

Gruppe 3: Grenze mit dem Velo
Start: 10.30 Uhr
Route: Etwa gleiche Route wie Gruppe 1, jedoch mit dem Velo
Leitung: Ev. Peter Sommer und Klaus Liechti

Für alle Gruppen:
Treffpunkt: Hasenschlupf
Ankunft: im Hasenschlupf, ca. 12.00h zum gemeinsamen Bräteln
Anmeldung: nicht notwendig
Mitnehmen: Getränk und Zwischenverpflegung für Wanderung

Nach der Grenzbegehung kann im Hasenschlupf grilliert werden – die Naturfreunde machen ihren Grill bereit.
Getränke können dort bezogen werden, Kaffee und Kuchen gibt es auch! Das Essen ist selber mitzubringen.

Lernen Sie Hindelbank besser kennen – kommen Sie an die Grenzbegehung (sie findet nur alle fünf Jahre statt)!

Die Organisatoren freuen sich auf diesen Hindelbanker-Anlass:
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Grenzbegehung 
 

Samstag, 17. Mai 2014 
 
 

Zum Abschluss der Begehung am Mittag: Bräteln im Hasenschlupf 
 

Die Grenzbegehung wird in 3 Varianten angeboten: 

Gruppe 1 = ganze Grenze 
Start: 8.00h.  
Route:  Holzmühle, Hurstwald, Sumpf, Chräiholz, Haselberg, Anstalt, Schnarz, Oberhard  

 
Gruppe 2 = abgekürzte Variante 
Start: 9.30h.  
Route:  Holzmühle, Hurstwald, Sumpf, Chräiholz, Moos, beim Schützenhaus Richtung Dorf 
 und  direkt zum Hasenschlupf 

 
Gruppe 3 = Grenze mit dem Velo 
Start: 10.30h.  
Route:  etwa gleiche Route wie Gruppe 1, jedoch mit dem Velo 
 
Für alle Gruppen: 
Treffpunkt:  Hasenschlupf 
Ankunft: im Hasenschlupf, ca. 12.30h zum gemeinsamen Bräteln 
Anmeldung: erwünscht 
Mitnehmen: Getränk und evt. Zwischenverpflegung für Wanderung, etwas zum Bräteln im  
 Hasenschlupf, Essgeschirr.  
Getränke, Kaffee und Kuchen können im Hasenschlupf günstig gekauft werden 
 
Die Organisatoren freuen sich auf diesen Hindelbanker-Anlass: 

   
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Anmeldung (erwünscht): für die Grenzbegehung inkl. Bräteln im Hasenschlupf: 
 
Für Gruppe 1 (ganze Grenze), Anzahl Personen _______ 

Für Gruppe 2 (gekürzte Variante) Anzahl Personen _______ 

Für Gruppe 3 (mit Velo) Anzahl Personen _______ 
 
Name/Vorname:_______________________________________________________________ 
 
einsenden an  
Monica Hofer, Lindenrainweg 17, Hindelbank, Tel. 034 411 23 83 oder 
Toni Huber, Krähholzweg 12, Hindelbank, Tel. 034 411 33 65, Email: huber.glanzmann@bluewin.ch 
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Bereits am frühen Morgen wim-
mel te es in Kirchberg von moti-
vierten Turnern und Turnerinnen.
Mittendrin auch das Aerobic & Fit-
 ness Team des Turnvereins Hin-
del bank. Sie starteten in der Kate-
 gorie Team Aerobic und wollten
ihre Form vor dem Eidgenössi-
schen Turnfest im Juni testen.

Den Wettkampf bestritten sie mit
einem verkleinerten Team. Mit
«nur» 7 Turnerinnen starteten sie
am Vormittag in die Vorrunde.
Nach der Darbietung waren sie
mit ihrer Leistung nicht ganz zu-
frieden – zu viele Patzer sind pas-
siert. Wie häufig am ersten Wett-
kampf der neuen Saison zeigten
sich die Nerven. Um so überrasch -
ter war das Team dann über die
Note. Mit 8.82 hatten sie aufgrund
des schlechten Gefühls nach ih -
rem Auftritt nicht gerechnet. Der
TV Hindelbank belegte somit den
2. Zwischenrang nach der Vorrun -
de. Nur die Damenriege Lommis-
wil vormochte Hindelbank zu
schla gen. Deren Vorsprung war
mit einer Note von 9.22 aber nicht
mehr einzuholen. So war das Ziel
von Hindelbank, ihren zweiten
Rang gegen den TV Biglen (8.75)
und den TV Kallnach (8.73) zu ver-
teidigen. 

Nach der Mittagspause bestritt
das Team Aerobic & Fitness des
TV Hindelbank die Rückrunde.
Um 15.18 Uhr hiess es nochmals
vollen Einsatz. Die Turnerinnen
traten voller Vorfreude und Moti-
vation an. Dieses Mal wollten sie
es besser machen! Dies gelang
ihnen auch – die Turnerinnen hat-
ten allesamt den Eindruck, dass
ihnen der Auftritt gelungen ist.
Gespannt mussten sie nun bis zur

Rangverkündigung um 18.00 Uhr
warten um zu erfahren, ob es fürs
Podest gereicht hat. Die Noten der
Rückrunde wurden nicht vorher
kommuniziert. So wurde die Span-
 nung hochgehalten.

Der erste Platz belegte wie erwar-
 tet Lommiswil. Sie konnten sich
in der Rückrunde steigern und er-
reichten so ein Total von 18.53
Punk ten. Hindelbank freute sich
riesig, als ihr Name als zweiter
aufgerufen wurde. Auch Hindel-
bank konnte seine Leistung etwas
steigern und erreichte ein Punk-
te total von 17.67. Mit dieser Lei-
stung waren die Turnerinnen sehr
zufrieden – ihr Ziel, den zweiten
Platz zu halten, haben sie erreicht.
Den dritten Platz sicherte sich der
TV Kallnach, welcher noch am TV
Biglen vorbeizog und bis auf 17.61
an Hindelbank herankam. Biglen
erreichte am Ende ein Total von

17.46 Punkten und belegte Rang
4. Insgesamt traten 9 Mannschaf-
ten in der Disziplin Team Aerobic
an.

Der Podestplatz ist für Hindelbank
ein grosser Erfolg und der Lohn
für eine intensive Arbeit. Letzt ma-
lig konnte 2008 ein solcher Erfolg
verzeichnet werden. Dementspre-
 chend zuversichtlich schaut das
Team nun dem Eidg. Turnfest in
Aarau entgegen, wo es am 21. 
Ju ni 2019 ihre Choreografie das
näch ste Mal den Wertungsrich-
tern/innen präsentieren kann.

Melanie Käser

TURNVEREIN

TV Hindelbank holt sich den 2. Platz im Team Aerobic
Letzten Sonntag, 19. Mai 2019, fanden in Kirchberg die Frühlingsmeister-
 schaften Vereinsturnen des Turnverbands Bern-Oberaargau-Emmental
statt. In der Disziplin Team Aerobic holte sich Hindelbank den 2. Rang.

Podest: Hindelbank auf dem zweiten Platz vor Kallnach. Lommiswil be-
legte den ersten Platz.
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Am Dienstag, 21. Mai wurde in
Hin delbank seit Jahren wieder
einmal eine Korbball-Heimrunde
durch geführt. 
Das Wetter spielte mit und der TV
Hindelbank musste gegen die
Mann schaften TV Müntschemier
und TV Melchnau antreten. 

Das erste Spiel bestritten die Hin-
delbanker gegen Melchnau. 
Der Match startete gut für Hindel-
bank und sie gingen rasch in Füh-
rung. Zur Pause führten sie. Das
Spiel endete in der Schlusszeit mit
einem 7:2 für den TV Hindelbank.

Das Korbballteam aus Hindelbank
war vor dem letzten Spiel noch un-
 geschlagen und wollte natürlich
auch noch das letzte Spiel gewin-
nen, um ungeschlagen in die Som-
 merpause zu gehen.

Das zweite Spiel von Hindelbank
war gegen Müntschemier. Hindel-
 bank dominierte das ganze Spiel
und gewann am Schluss deutlich
mit 10:4.

So war es besiegelt und die Korb-
ballmannschaft des TV Hindel-
bank geht ungeschlagen auf dem
1. Platz in die Sommerpause.  

Wir danken den Besuchern für
ihre Unterstützung.

Die nächste Heimrunde des TV
Hindelbank findet am Dienstag,

13. August 2019 um 19.30 Uhr statt.
Wir hoffen auf zahlreiche Besu-
cher.

Weitere Informationen zur Kanto-
nalbernischen Korbballmeister-
schaft finden Sie auf der Webseite
www.korbball.be.

Tobias Oppliger

Fotos: Gruber Fabian

Rangliste

Mannschaft Punkte
TV Hindelbank 12
TV Pieterlen 10
TV Bätterkinden 10
TV Madiswil 8
KG Bipp 6
TV Urtenen 6
TV Herzogenbuchsee 6
TV Frauenkappelen 4
TV Müntschemier 4
TV Melchnau 4
TV Bärau 2
TV Roggwil 0

Kantonalbernische Korbball Sommermeisterschaft 2019 
Die Korbballmannschaft des TV Hindelbank geht nach der Heimrunde
ungeschlagen in die Sommerpause.

TV Hindelbank in der Verteidigung gegen TV Müntschemier

TV Hindelbank im Angriff gegen TV Melchnau
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Am Samstag starteten 32 Knaben
am Knabenjugendriegentag in 
Utzenstorf. Bei schönem Wetter
absolvierten sie am Morgen die
Leicht athletik-Disziplinen Weit-
sprung, Ballweitwurf und Sprint.
Dabei gelang es ihnen 9 Diplome
und 2 Medaillen zu holen. In der
Kategorie K10 holte sich Livio Ut-
zinger den 1. Rang und bei den
K12 belegte Yannick Oberli den 3.
Rang.

Am Nachmittag standen die Spie -
le an. Die Knaben massen sich
beim Vierkampf for Kids, beim
Seil ziehen, im Turmball und im
Unihockey, wo sie mit dem 1. Platz
ihren Titel vom letzten Jahr ver-
teidigen konnten. Diesen Erfolg
erfüllte sie mit viel Stolz. Bei den
traditionellen Pendelstafetten hol-
 ten sie sich in den Kategorien Un-
terstufe und Mittelstufe gleich die
nächsten Pokale mit dem ersten
Platz und freuten sich riesig dar-
über.

Die Mädchen der Jugendriegen
des Turnvereins Hindelbank star-
teten am Sonntag, 2. Juni eben-
falls in Utzenstorf. Bei den 20
Mädchen stand das gleiche Pro-
gramm an, wie bei den Knaben
einen Tag zuvor. Sie holten dabei
12 Diplome und 2 Medaillen.

In den Leichtathletik-Disziplinen
verzeichneten sie 2 Podestplätze
– Jasmin Spühler erreichte den 3.
Rang in der Kategorie M13 und
Lynn Aeschlimann holte sich den
2. Rang in der Kategorie M12. Im
Unihockey belegten die Mädchen
den 5.Rang. Bei der Pendelsta-
fette erreichten sie in der Katego-
rie Unterstufe den 4. Rang.

Alle Jugikinder des TV Hindelbank
reisten nach der Rangverkündi-
gung unverletzt und wohlbehalten
nach Hause. Manch ein Kind konn -
te die Resultate des letzten Jah-
res verbessern, für manche war
es gar der erste Jugitag über-
haupt. Sicher ist, alle genossen
den Jugitag in vollen Zügen! 

Aline Kunz

www.tvhindelbank.ch

Jugitage in Utzenstorf
Die Jugendriegen des Turnvereins Hindelbank haben am Samstag, 1. und
Sonntag, 2. Juni 2019 erfolgreich an den Jugendriegentagen in Utzen-
storf teilgenommen. Sie sicherten sich Medaillen, Diplome und sogar
Pokale.

Lynn Aeschlimann auf dem 
Podest. (2. Rang)

Gruppenfoto des Knabenjugendriegentag

Rotkreuz-Fahrdienst Gemeinde Hindelbank

Neue Einsatzleitung 
Seit Juni 18 sind Susanne Ja kob und Ursula Keller für die Einsatzleitung
in Hindelbank zuständig.  

Terminvereinbarungen nehmen wir gerne entgegen unter:

Telefon 034 422 00 35 

Susanne Jakob Montag – Mittwoch 08.00 – 11.30 Uhr
Montag und Dienstag 13.30 – 16.00 Uhr

Ursula Keller Donnerstag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr

Bitte reservieren Sie Ihre Fahrt mindestens 3 Tage im Voraus.
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Dorfstrasse 30, 3324 Hindelbank 

Tel. 034 411 22 51, www.keelundmeyer.ch

 Gut gelaunt sind 14 Turnerinnen
und Turner der Polysportriegen
Frauen und Männer am Samstag,
1. Juni bei schönstem Sonnen-
schein nach Obfelden gereist. Die
Leiter Werner Nadenbousch und
Manfred Hofer hatten die Turnen-
den gut auf die Spiel-Diszipline
von Fit und Fun vorbereitet.

Heiss brannte die Sonne und die
Schattenplätze für die Pausen
waren rar und gesucht! Doch
davon liessen sich die Frauen und
Männer nicht beirren und haben
ihr Bestes gegeben. Das Resultat
lässt sich sehen und löste Jubel

aus: In der 4. Stärkeklasse er-
reichte der TV Hindelbank den 3.
Rang mit 27.07 Punkten. An die-
sem schönen Sommerabend wur -
de das gute Resultat gebührend
gefeiert.

Die Krönung war dann die Rang-
verkündigung während den
Schluss vorführungen am Sonn-
tag, als das Podest bestiegen wer-
 den durfte! Müde von der Sonne
und dem Erlebten reiste der TV
Hindelbank nach Hause zurück.

Christine Käser 

Erfolg für Frauen und Männer Polysport am Regionalturnfest Obfelden ZH
Die Frauen und Männer Polysport vom Turnverein Hindelbank ha ben am ersten sommerlichen Wochenende
vom 1. und 2. Juni das Regionalturnfest Obfelden besucht und dabei den 3. Platz geholt.

Podest mit TV Hindelbank auf
dem 3. Platz – das beste 
Resultat in dieser Disziplin das
der TVH bisher erreicht hat.
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Der «Marketingfranken» der Re-
gionalkonferenz Emmental wird
einer Neukonzeption unterzogen.

Der «Marketingfranken» der Re-
gionalkonferenz Emmental, wel-
che im Jahre 2010 eingeführt
wur de, wird von jeder Emmenta-
ler Gemeinde mit einem Betrag
von CHF 0.70 / pro Einwohner/in
finanziert. Mithilfe des «Marke-
ting frankens» werden Projekte
und Anlässe unterstützt, welche
für das Emmental eine positive
Wirkung nach aussen haben. Nach
über acht Jahren wird der «Mar-

ketingfranken» einer Neukonzep-
tion unterzogen. Über die Neukon-
 zeption ab 2020 wurde an der Re-
gionalversammlung vom 28. Mai
2019 informiert.

Die Regionalkonferenz Emmental
macht darauf aufmerksam, dass
aufgrund der Neukonzeption Mar-
 ketinggesuche noch bis zum 30.
September 2019 eingereicht wer-
den können und im Jahr 2019

statt  finden müssen. Alle später
ein gereichte oder stattfindende
Projekte können bis auf Weiteres
nicht berücksichtigt werden.

REGIONALKONFERENZ EMMENTAL

Neukonzeption «Marketingfranken»

Weitere Informationen über den «Marketingfranken» finden Sie un ter
www.region-emmental.ch, Rubrik Volkswirtschaft.

Druckerei Zürcher AG  ·  Hausmattweg 8  ·  3323 Bäriswil
Telefon 031 859 59 88  ·  info@zuercher-ag.ch  ·  www.zuercher-ag.ch
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REVOLVERSCHÜTZEN

Jahresprogramm 2019
Anlass Tag Datum Zeit

Freie Übung Fr. 21.06.19 18.30 – 20.30 Uhr
Freie Übung Fr. 28.06.19 18.30 – 20.30 Uhr

Freie Übung Fr. 02.08.19 18.00 – 20.00 Uhr
Freie Übung + Obli Bundesübung Do. 08.08.19 18.00 – 20.00 Uhr
Nur GM 50/25 m, 3. HR Do. 15.08.19 18.00 – 20.00 Uhr
Freie Übung Fr. 16.08.19 18.00 – 20.00 Uhr
Freie Übung Fr. 23.08.19 18.00 – 20.00 Uhr
Freie Übung + Obli Bundesübung Sa. 31.08.19 14.00 – 16.00 Uhr
Freie Übung Do. 05.09.19 18.00 – 19.30 Uhr
Freie Übung Fr. 13.09.19 18.00 – 19.30 Uhr
GM 50 m, Kantonalfinal Riedbach Sa. 14.09.19 vormittags
Jahresendschiessen Sa. 21.09.19 14.00 – 16.00 Uhr
Emmentalisches Landesschiessen 2019 Sa. 28.09.19 ganzer Tag
Oberaargauer Gr. Cup 25 m, Schönbühl Sa. 19.10.19 nachmittags
Jahresendschiessen + Essen mit 300 m Sa. 26.10.19 14.00 – 16.00 Uhr
Training Morgartenschiessen Sa. 09.11.19 10.00 – 11.00  Uhr
Morgarten Pistolenschiessen Fr. 15.11.19 ganzer Tag
Absenden/Abschlussessen, Krone Fr. 29.11.19 ab 18.00 Uhr

Hauptversammlung 2020, Rest. Krone Di. 28.01.20 20.00 Uhr

Bei Bedarf wird an weiteren Daten geschossen.

Auskunft erteilen: Krebs Daniel Zollikofen Tel. 079 431 78 60
Witschi Rudolf Hindelbank Tel. 079 359 82 01
Studer Barbara Säriswil Tel. 079 335 47 43

Stand 03.02.2019

 

Suhner’s Gartenbau und Unterhalt 
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Inserat 3324_Layout 1  26.02.13  11:37  Seite 1



Waldspielgruppe
Es sind alle Kinder zwischen 2 und 5 Jahren
willkom men. Seine Geheimnis se entdecken
und sei ne Ru he geniessen! Am lehmigen
Wur zel stock, zwischen Moospolstern und
Tannenzapfen, suchen wir nach kleinen
Wald tieren. Ihre Phantasie und Kreativität
nicht in Bahnen leiten, sondern sie selbst
entdecken lassen. Ich überlasse das Spiel
und Erfahrungsfeld den Kindern, beobach -
te aus dem Hintergrund und unterstütze
die Kinder, wenn sie dies brau chen nach
dem Motto: «Hilf mir es selbst zu tun». 

Bauernhofspielgruppe
Eine Entdeckungsreise auf dem Bauernhof
ist unendlich… Ziegen, Kühe, Kälber, Pony’s
laden zum Verweilen ein. 
Gezielter Kontakt und Förderung mit Tieren.
Viel Raum für Spiel und Spass.
Ganzjahresangebot für Kinder ab 2–5 Jahre.
Jeweils Freitagmorgen 09.00–11.30 Uhr
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WALD- UND BAUERNHOFSPIELGRUPPE
BARBAPAPA

Bätterkinden – Hindelbank – Ittigen – Zollikofen
Ich bin ausgebildete Wald-, Bauernhof- und Spielgruppenleiterin 
mit Zertifikat und jährlicher Weiterbildung

Infos und Anmeldung: www.waldspielgruppe-barbapapa.ch
waldspielgruppebarbapapa@hotmail.com
Barbara Feuz: 079 473 86 20

 
 
 
 
 
 

Angebot: 
• Allgemeine Physiotherapie 
• Lymphdrainage; Lymphbandage vor 

Strumpfanpassung 
• Triggerpunkttherapie und Dry Needling 
• Faszienbehandlungen 
• Heimbehandlung 
• Präventives Training und Beratung 
• Medizinische Massage 

 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. 
 
Physiowerk Franziska Meili 
Physiotherapeutin BSc 
Dorfstrasse 25B 
3324 Hindelbank 
 
034 556 84 82 oder 076 317 71 88 
meili@physiowerk-hindelbank.ch 
 
 
Weitere Informationen unter: 
www.physiowerk-hindelbank.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot: 

• Osteopathie 

• Osteopathie in der Schwangerschaft 

• Physiotherapie 

• Lymphdrainage und komplexe Entstauung 

• Prävention 

• Massage 

 
Heimbehandlungen auf Nachfrage. 
Termine ausserhalb der Bürozeiten möglich. 
 
Osteo & Physio Florian Liegl 
Osteopath D.O. / Physiotherapeut 
Dorfstrasse 25B 
3324 Hindelbank 
 
076 284 43 30 
info@therapie-hindelbank.ch 
 
Weitere Informationen unter: 
www.therapie-hindelbank.ch 



INSERTIONSPREISE

1/2 Seite 180x128 mm

Preis A: Fr. 165.–
Preis B: Fr. 205.–

1/1 Seite 180x263 mm

Preis A: Fr. 310.–
Preis B: Fr. 360.–

1/4 Seite hoch 86x128 mm
quer 180x60 mm

Preis A: Fr. 90.–
Preis B: Fr. 120.–

1/8 Seite 86x60 mm

Preis A: Fr. 50.–
Preis B: Fr. 68.–

A = Gewerbe mit Sitz in Hindelbank und Vereine Zusätzliche Bearbeitungsgebühr
B = Werbung auswärtiger Firmen (Siehe Umschlag Seite 2)

Rabatt: Dasselbe Inserat 1 Jahr (=4 Ausgaben) 10% Farbzuschlag: Fr. 200.– Pauschal

Inserat Bestellung Inseratenschluss

Ich wünsche je ___ Inserat(e) in folgender(n) Ausgabe(n) erscheinen zu lassen: � 3/19 12.08.2019
In nachfolgend angegebener Grösse: � 4/19 04.11.2019
� 1/8 Seite � 1/4 Seite � 1/2 Seite � 1/1 Seite � Farbzuschlag � bis auf Widerruf!

à Fr. à Fr. à Fr. à Fr. à Fr.

Besteller:

Datum: Unterschrift:

Die Inserat-Bestellungen sind bei der Gemeindeschreiberei Hindelbank abzugeben.

Das 3324 wird im Auftrag des Gemeinderates 
von einem Redaktionsteam herausgegeben.

Das Redaktionsteam setzt sich zusammen 
aus Therese Oppliger, Sandra Frischknecht, 
Karin Messer und Hanspeter Kunz. 

Beiträge nimmt gerne entgegen:
Gemeindeschreiberei, 3324 Hindelbank
gemeindeschreiberei@hindelbank.ch

Bei Fragen und Anregungen steht Ihnen
gerne zur Verfügung:
Hanspeter Kunz, Telefon 031 859 59 88
E-mail: info@zuercher-ag.ch

Gestaltung/Layout:
Sandra Frischknecht, Telefon 032 530 05 18
E-Mail: sandra.frischknecht@gawnet.ch

ECKDATEN FÜR BEITRÄGE UND INSERATE /
REDAKTIONSSTATUT

Was gilt grundsätzlich für gelieferte Beiträge?
Beiträge sollten, wenn immer möglich, elektronisch
verfasst werden.
Wenn das nicht möglich sein sollte, bitte die hand-
schriftlichen Dokumente mit dunklen, gut decken -
den Schreibutensilien verfassen.

Für die Lieferung von Textdateien, Fotos, Signete,
Inseraten, können USB-Sticks oder CD’s verwen-
det werden. Bitte legen Sie einen Ausdruck bei.
Auch besteht die Möglichkeit, den Datentransfer
per Mail abzuwickeln.

Hier gilt folgende Regel:
Grundsätzlich werden die Beiträge an die Ge mein -
de verwaltung übermittelt
(gemeindeschreiberei@hindelbank.ch).

Datenformate 
Texte werden am besten mit Word, QuarkXpress
oder ähnlichen Textprogrammen erfasst.
Bitte Fotos nicht in Text einfügen (separat als jpg
oder tif beilegen). Es reicht der Hinweis, wo die
Bil der platziert werden sollen und die Angabe einer
eventuellen Bildlegende.
Bitte keine Pdf-Daten!!! Sie sind nur mit grossem
Aufwand anzupassen und zu korrigieren.

Inserate
Beachten Sie bitte auf der dritten Seite des Um -
schlags die möglichen Formate. Entsprechend ge -
stalten Sie Ihr Inserat. Wenn die Masse nun den
Forderungen entsprechen, können Sie die Daten
per Pdf übermitteln. Es sind auch Inserate in Word,
QuarkXpress, oder ähnlichen Formaten willkom-
men. Für das Anpassen Ihres Inserats durch uns,
werden die Kosten nach Aufwand verrechnet.

Fotos
Bitte liefern Sie Ihre digitalen Fotos (farbig oder
s/w) in einer brauchbaren Auflösung (ab 500 KB).
Nicht geeignet sind Bilder, die vom Internet her-
untergeladen werden (in der Regel nur 72 dpi).

Farbdruck für Beiträge oder Inserate
Die Basis für das «3324» ist klar vorgegeben:
Umschlag-Aussenseiten: farbig
Inhaltseiten: schwarz/weiss
Wenn Sie Ihren Beitrag oder Ihr Inserat farbig ge -
staltet haben möchten, ist das möglich. In diesem
Fall wird Ihnen ein Farbzuschlag verrechnet:
Fr. 200.00 pauschal pro Ausgabe
Bei Unklarheiten melden Sie sich bitte bei:
Druckerei Zürcher AG, Hanspeter Kunz, Bäriswil,
Telefon 031 859 59 88, info@zuercher-ag.ch

Redaktionsstatut NEU
1. Das Mitteilungsblatt «3324» steht ausschliess-

lich Behörden, Vereinen, Organisa tio nen, Fir -
men und Personen, die in der Ge meinde Hindel   -
bank niedergelassen sind, zur Ver fügung. Es
werden nur Beiträge veröffentlicht, die einen
Bezug zu unserer Region haben und im allge-
meinen In ter esse sind.

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be -
steht seitens der Redaktion keine Ver pflich tung.
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stellungen von Artikeln vorbehalten bleiben.

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne-
te Artikel angenommen. Für deren In halt über -
nimmt der Unterzeichner die Verant wor tung.
Be richte mit anstössigem oder ehrver letzen -
dem Inhalt werden nicht publiziert.

4. Bei Beiträgen, die mit Fotos versehen sind, ist
die Zustimmung der abgebildeten erkennbaren
Personen nötig. Es ist Sache der Organisation,
die den Beitrag einreicht, bei den betroffenen
Personen diese Zustimmung einzuholen. Wenn
Sie Beiträge mit Fotos einreichen, gehen wir
davon aus, dass Sie die betroffenen Personen
informiert haben und diese ihr Einverständnis
zur Veröffentlichung erteilt haben.

5. Artikel von Firmen mit kommerziellen Wer b e -
aussagen sind kostenpflichtig gemäss In ser -
tionspreisen. 

6. Die gültigen Insertionspreise werden im «3324»
veröffentlicht.

7. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind -
lich. Später eintreffende Texte können für die
je  weilige Nummer nicht mehr berücksichtigt
werden.
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Feuerwehr
Alarmmeldestelle 118
Feuerwehrmagazin 034 411 05 66

Unfälle
Praxis Brunnenhof 034 411 22 11
Polizeiwache Burgdorf 034 424 80 01
Regionalspital Emmental 034 421 21 21
SPITEX AemmePlus, Stützpunkt Hindelbank 034 411 12 79
Rotkreuz-Fahrdienst Gemeinde Hindelbank 034 422 00 35

Verwaltung
Gemeindeschreiberei 034 420 20 60
Bauverwaltung 034 420 20 70
Finanzverwaltung, AHV-Zweigstelle 034 420 20 75
Werkhof 034 411 05 67

Soziales
Regionaler Sozialdienst 
Hindelbank und Umgebung 034 420 20 80

Kirchgemeinde
Ref. Pfarramt 034 411 11 20
Kirchgemeinderatspräsident, Baumberger Thomas 034 423 34 52
Röm.-kath. Pfarramt Burgdorf 034 422 22 95

Schulwesen
Schulleitung           034 411 06 38
Schulsekretariat 034 411 27 62
Lehrerzimmer Primarschule       034 411 12 28
Lehrerzimmer Oberstufe            034 411 17 54
Kindergarten «Eiche»                    034 411 23 60
Kindergarten «Ahorn»                  034 411 23 63
Kindergarten «Linde»                    034 411 23 62

Politisches
Präsident SVP, Kunz Michael 079 288 26 17
Präsident SP, Huber Anton 034 411 33 65
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